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Eigentum und Verlag von
F . Thiergarten .

Chefredakteur: Albe« Herzog
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : !!■Lrhr . •
o. Seckrndorff» für Chronik
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Anzeigenteil A. Mnderspachtk»
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Austage:

35000 W.
gedruckt aus 3 Zwillings -

Rotationsmaschinen.

Zn Karlsruhe und nächster
Umgebung über !

22000
Abonnenten .

Nr . 236 . Karlsruhe , Mittwoch den 25 . Mai 1910 . Telephon-Nr . 86. 26 . Jahrgang .

LAU" Des Frouleichuamstages wegen er¬
scheint die nächste Nnwmer der „Badischen Presse"
am Freitag mittag .

DV " Unsere hentige Mittagausgabe Rr. 23 »
umsaßt 12 Selten , inkl . Unterhaltungsblatt Nr. 42 ;
die Abendausgabe Nr. 236 «msatzt 8 Seiten ; zrr -
sammen _30 Seiten ,

Man der iberischen Kalb in sei .
Bomben und Attentäter in Spanien und Portugal .

I ) . Madrid . 24 . Mai . Wie schon telegraphisch bekannt geworden ,
explodierte gestern in der Calle Mayor an dem Denkmal für die Opfer
des Attentats vom 31 . Mai 1965 eine Bombe , welcher der Träger der
Bombe selbst zum Opfer fiel . Das Denkmal wurde s. Zt . zur Erinne¬
rung an das mißlungene Bombenattentat errichtet , das gegen König
Alfonso von Spanien in Paris , der ersten großen Station seiner ersten
Auslandsreise , in der Nacht vom 31 . Mai auf 1 . Juni 1905 verübt
wuü >e, als der König von der Galavorstellung in der Großen Oper
an der Seite des Präsidenten Loubet nach dem Quai d 'Orsay fuhr .
Der König blieb damals unverletzt und von den Bombensplittern
wurden einige Personen aus der Menge , die auf dem Trottoir der Rue
Rohan ihn erwarteten , und von der Kürassiereskorte , die seinen Wagen

.begleitete , leicht verletzt. Das Bombenatetntat war ein Anschlag
spanischer Anarchisten.

Wie sich inzwischen herausstellt , ist die gestrige Bombe nicht gegen
das Monument in der Calle Mayor geschleudert worden ; sie ist viel¬
mehr geplatzt, als der Träger derselben, anscheinend ein Anarchist, an
dem Monument vorbeikam . Der Mann der durch die Explosion an
.den Beinen und im Gesicht verletzt wurde , ergriff die Flucht . Als er
sich von einem Polizeiman « verfolgt sah, , feuerte er zwei Revolver -
fchiisse gegen sich ab und erlag in der Rettungsstation , wohin er ge¬
bracht worden war , feinen Verletzungen . Die Polizei trägt indes
große Sorge , daß es sich um einen Bombenanschlag handelte , der auch
von anderer Seite abermals gegen den aus London inzwischen zurück¬
gekehrten König Alfonso geplant gewesen sei und so trifft sie alle mög¬
lichen Vorsichtsmaßregeln .

Aus Barcelona wird telegraphiert, , daß dort während der
letzten drei Tage nicht weniger als drei Vombenexplosionen vorge.
kommen sind , und , wie nur natürlich , befindet sich die Stadt in großer
Aufregung . Glücklicherweise ist lein bedeutender Schaden dadurch an -
gerichtlt worden . Man glaubt dort , daß es sich weniger um eine Er¬
neuerung der politischen Verbrechen vom vorigen Jahre handelt , son¬
dern daß es den Duten , die die Bomben warfen , mehr darauf ankam,die Festlichkeiten zu stören, die gegenwärtig in Barcelona zu Ehren
der Rückkehr des Frühlings gefeiert werden .

Bei der ersten Explosion wäre beinahe eine Dame getötet worden ,die in einem Wagen vorbeifuhr . Ein Sprengstück traf ihren Wagen ,aber sie selbst kam glücklich davon . Die zweiteBomöe wurde entdeckt , ehe
sie explodierte . Die Polizei hat für solche Fälle besondere Wagen , in
denen Bomben transportiert werden können, ohne daß sie Schaden
anrichten , aber ehe ein solcher Wagen herbeigebracht werden konnte,
explodierte die Bombe . Ein Mann wurde von einem Sprengstück ge¬
troffen , welches ein wenig weiter geflogen war , als man erwartet
hatte , aber er erhielt nur eine unbedeutende Wunde an der Stirn .
Die dritte Bombe wurde gestern geworfen , als Hunderte von Per¬
sonen sich auf einem Platz versammelt hatten , um den Tänzen des
Volkes zuzusehen. Wunderbarer Weise wurde auch diesesmal niemand
getroffen . DieTänzer hörten einenAugenblick auf , aber sie fuhren

Theater « Kunit und wMemchaft .
= ; Eroßherzogl . Hoftheater zu Karlsruhe . Dienstag den 21 . Mai .

wird als 43 . Vorstellung außer Abonnement zum ersten Male Ma¬
dame Butterfly (die kleine Frau Schmetterling ) in Szene gehen, Tra¬
gödie einer Japanerin (nach John A . Lang und David Delasco ) von
L. Jllica und G. Eiacoso , deutsch von Alfred Brüggemann , Musik von
Eiacomo Puccini . (7% bis *410 Uhr .) Der Vorverkauf für die
Abonnenten findet statt am Freitag , den 27. Mai , nachmittags 3 bis 5
Uhr , Reihenfolge B . , C . , A . ; Abteilung B . 3 bis 4 Uhr . Abteilung E .
4 bis halb 5 Uhr , Abteilung A . halb 5 bis 5 Uhr ; allgemeiner Vor¬
verkauf von Samstag , den 28. Mai , vormittags 9 Uhr , an .

— Berlin , 25 . Mai . Andreas Dippel , der Generaldirektor des vor
kurzem gegründeten Chicagoer Opernhauses , weilte vor kurzem in
Berlin . Der einzige Zweck seines Besuches war das Engagement des
bekannten französischen Tenors Dalmores , der vor kurzem im Muen
königlichen Operntheater gastierte . Dalmores wurde für vier Saisons
verpflichtet und erhält für diese Zeit «ine Eesamtgage von einer Mil¬
lion Franken . — Gegenüber dieser Riesensumme verblaßt sogar die
Ziffer der Jahresgage , die der augenblicklich teuerste deutsche Tenor ,
Herr Tänzler -Karlsruhe » von der Berliner Großen Oper erhalten
wird ; es find ja nur 60 000 Mark .

Vermischtes .
fcd Königsberg, 25 . Mai . (Tel .) Die preußischen Zoll¬

beamten feuerten unweit Dinxperlo auf ein Automobil aus
Mülheim, das die preußische Grenze entlang fuhr und auf An¬
ruf nicht schnell genug hielt. Das Automobil wurde beschädigt
und konnte nicht weiter fahren . Es enthielt Fleischwaren und
einige Säcke Hafer .

Rosenau, 25 . Mai . Sonntag nachmittag wurde de :
66jährige Landwirt Anton Eberschweier im Bette tot aufgefun¬
den. Die Untersuchung seitens der Gendarmerie ergab , daß der
Verlebte schwere Verletzungen an der Brust und Strangulations¬
merkmale am Halse aufwies . Der anscheinend Ermordete
wohnte bei seiner Nichte und . deren Ehemann, dem Ackerer

Er hatte den Eheleuteu^ ern Anwesen unter dem

darauf unter großem Beifall aller Anwesenden mit dem Tanzen
weiter fort .

Meldungen aus Lissabon behaupten , daß die portngiefischs
Regierung nunmehr in den Besitz aller Einzelheiten über die Ver¬
schwörung gelangt sei, welcher s. Zt . König Carlos und sein äl¬
tester Sohn zum Opfer fielen . Man habe auch eine Liste mit
allen Namen der Leute» die an dieser revolutionären Bewegung
beteiligt waren und in irgend einer Weise mit Derselben irgend
etwas zu tun hatten . Einer der Mörder , die sich aktiv an dem
Anschlag und seiner Ausführung beteiligten , ein gewisser Ramires .
entkam iciner Zeit nach Brasilien und die Polizei konnte seiner
nicht habhaft werden, endlich ist es aber doch gelungen , ihn zu
fassen . Er hat nunmehr ein vollständiges Geständnis abgelegt , in
welchem er sagt, daß am Tage der Ermordung des Königs und
des Kronprinzen insgesamt nicht weniger wie vier Gruppen von
Revolutionären an der Straße entlang aufgestellt worden waren
jede zwanzig Mann stark . Die vier Gruppen wären so aufgestellt ,
daß der König unbedingt der einen oder der anderen Gruppe zum
Opfer fallen mußte , selbst wenn die erste Gruppe durch irgend
«inen Zufall an der Ausführung der Tat verhindert werden sollte.

Alle Beteiligten sind Mitglieder üvrschiedener revolutionärer
Gesellschaften , die in ganz Portugal verbreitet find . Auf der Liste,
welche die portugiestschen Behörden nunmehr erhalten haben , stehen
die Namen von nicht weniger als 1146 Personen . Eine der gestern
erschienenen Lissaboner Zeitungen behauptet , daß sich sogar unter
den Namen diejenigen von sechzehn bekannten Politiker « befinden ,und ein anderes Blatt will sogar wissen , daß vier der Führer der
republikanischen Partei auf der Liste stehen . Dabei sollen die Mi¬
nister wissen , daß diese Liste «och garnicht vollständig ist, sondern
daß dieselbe wenn alle Namen beieinander sein werden , über 5000
Derselben enthalten wird , und erst dann soll gegen die Revolutio¬
näre vorgegangen werden.

Biele der Leute, die auf der Liste stehen sind in das Aus¬
land geflüchtet, und halten sich gegenwärtig in den Bereinigten
Staaten , in Brasilien und in England auf , und in allen diesen
Fällen wird die portugiesische Regierung dann daraus bestehen,
daß die Leute ansgeliefert werden.

Badische Lhrsnik .
— Karlsruhe , 25 . Mai . In einer Sitzung der Hochbaukommiffion

die . im Finanzministerium tagte , wurden technische Fragen betreffenddie Erhaltung des Heidelberger Schlosses , speziell des Ötto -Heinrichs-
baues und des Ambaues des Restaurationsgebäudes des Badener
Konversationshauses besprochen . — Die badische Acrztekammer hielt
gestern im Ministerium des Innern eine Sitzung ab.=t= Karlsruhe , 25. Mai . Die von der Handwerkskammer gegrün¬
dete Krankenkasse für selbständige Handwerker im Kammerbezirk
Karlsruhe teilt , wie aus dem Aufruf im Inseratenteil unserer heutigen
Nummer ersichtlich ist , mit , daß noch bis zum 31 . Mai alle selbständigen
gesunden Handwerker, ganz gleich , ob sie einer Vereinigung angehören
oder nicht , bis zum 65. Lebensjahr zu wesentlich billigeren Beding - ,
ungen ausgenommen werden Die Kasse vergütet Arzt und Apotheke
und zahlt außerdem für ein halbes Jahr das volle Krankengeld was
bisher keine der bestehenden Kassen tut . Späterhin soll die Kasse zueiner Familienoersicherung ausgebaut werden . In der kurzen Zeit
habe« sich schon 2000 Handwerker als Mitglieder gemeldet . Den selbst¬
ständigen Handwerkern ist dringend anzuraten , dieser segensreichen
Einrichtung beizutretcn und die günstige Aufnahmegelegenheit nicht
zu versäumen.

LH Odenhcim (A . Bruchsal) , 25. Mai . Letzten Samstag fand auf
Einladung des Fabrikanten Adolf Flegenheimer im Gasthaus zum
Ochsen eine Unterhaltung statt . Ein Vortrag „Verbesserung und Ver¬
edlung des heimischen Tabakbaues " fand lebhaften Beifall . Die an -

Vorbehalte des Nutzungsrechts vermacht. Seit einiger Zeit
bestand Uneinigkeit. Der Ehemann B . ist seit Sonntag ver¬
schwunden.

tu) Wien, 25, Mai . (Tel .) Das Befinden des Oberleut¬
nants Hofrichter wird als sehr schlecht geschildert. Nach seiner
vorgestrigen Vernehmung hatte er einen Wcinkrampf und
konnte nur mühsam durch ärztliche Mittel beruhigt werden .
Gestern war er ganz gebrochen.

Schwester Candide.
# Paris , 23 . Mai . (Privattel .) Der Versuch des Pariser Erzbi¬

schofs und der konservativen Presse, die Schwester Candide jetzt von sich
abzuschütteln, seit sie als Schwindlerin verhaftet ist . wird kaum ae=
lingcn . Nach der erzbischöflichen Notiz wäre Fräulein Faurestiö schon
damals eine ehemalige Nonne gewesen , als sie das Sanatorium von
Ormesson im Jahre 1888 gründete und trüge seither ohne Berechti¬
gung das Gewand einer Schwester der heiligen Anna . Es ist schon
verdächtig genug, daß die gleichen Organe , die jetzt nur noch die „un¬
verehelichte Faurestiö " kennen , bis zum Tage der Verhaftung die
Schwester Candide als eine Heilige priesen, die in die Falle der
Freimaurer geraten sei. Nun bringt aber heute die antiklerikale
„Action " Dokumente bei , aus denen hervorgeht , daß Schwester Can¬
dide noch im Jahre 1901 , als . Ormesson bereits durch die große Lot¬
terie der Welt bekannt geworden, nicht nur in Paris , sondern auch in
Rom die höchste Anerkennung und Bewunderung fand und in einem
Briefe des Kardinals Rampolla der „Orden der Töchter der heiligen
Anna " ausdrücklich für die Werke gelobt wurde , die er in Ormesson
verrichtet habe . Der Monatsbericht von Ormesson vom April 1901
erzählt ausführlich uns öffentlich, wie Schwester Candide eine
Audienz bei Leo XÜI . erhielt und nach der Audienz zu einem per¬
sönlichen Gespräch zurückgehalten wurde . Damit wird die Behaup¬
tung der „Libre Parole " widerlegt . Schwester Candide sei als ge¬
heime Unterhändler :« der französischen Regierung nach Rom gegangen
und vom Papste nicht einmal empfangen worden . Hätte sich die'
Schwester wirtlich mit Unrecht des Nonnengcwandes bedient , um die
öffentliche Wohltätigleit für ihre Gründungen in Anspruch zu nehmen
und sich in Rom vorzustellen, so bätte die bischöfliche Autorität von

wesenden sehr zahlreichen Tabakproduzenten wollen sich mit der pro -
ponierten Hochbau-Kultur befreunden und versprachen damit einen
Versuch zu machen , und auch den Rat zu befolgen, alle Kunstdünger
beim Tabakbau wegzulassen . Der Einberufer legte den Tabak¬
pflanzern ans Herz , gewissenhaft bestrebt zu sein, den Qualitätsbau
und nicht den Quantitätsbau ins Auge zu fassen , dann fei die beste
Gelegenheit gegeben, aus dem einheimischen Tabak ein gutes Zigarren¬
material herzustellen, welches manchem amerikanischen Tabak vor¬
gezogen werden könnte.

— Pforzheim , 25 . Mai . Vorgestern abend wollte der 65 Jahre
alte Privatier und frühere Oktroierheber Wilhelm Eerwig hier Betten
vom Blechdach des Hausanbaues hereinholen, wo sie tagsüber zum
Sonnen gelegen hatten . Dabei fiel der alte Mann über das geländer¬
lose Dach etwa 6 Meter tief in den zementierten Hof hinab und war
nach kurzer Zeit tot . — In einer Bijouteriefabrik fand man gestern
abend das 16jährige Polisseusenlchrmädchen Johanna Vetter aus
Brötzingen tot auf . Es handelte sich um Vergiftung . Das Mädchen
hatte Cyankalilösung getrunken. Genaues über den Grund der Tat
ist noch nicht bekannt.

<= Heidelberg» 25. Mai . Am letzten Samstag feierte dis
Familie Bassermann ihren vierten Familientag auf dem Schloß¬
hotel in Heidelberg . Erschienen waren 35 Familienmitglieder .
Die Rede auf die Familie hielt ReichstagsabgeordneterErnft^
Bassermann-Mannheim. — Gestern ist in Emmendingen Hofrat
Julius Henrici nach längerem Leiben verschieden. Hofrat
Fredrich Julius Henrici ist geboren 1841 in Eberbach, war feit
1864 Lehramtspraktikant , seit 1867 Professor an der damaligen
Höheren Bürgerschule in Heidelberg , und seit 1877 bis zu seiner
Zurruhesetzung Professor am Gymnasium Heidelberg .

— Heidelberg , 25 . Mai . Die im Stadtteil Handschuhsheim er¬
baute evangelische Kirche ist „Friedenskirche" genannt worden . Der
Kirchengemeinderat hat beschlossen, die Einweihung der Friedenskirche ,
zu der der Großherzog und die Großherzogin ihr Erscheinen bereits zu¬
gesagt haben , am 29 . Juni vorzunehmen.

0 Heidelberg, 25. Mai . Zwei beim Tunnelbau beschäf¬
tigte Arbeiter (Oesterreicher) griffen nach einem Wortwechsel
zum Messer. Einer erlitt lebensgefährliche Verletzungen .

d Eschelbach (A . Sinsheim ) , 24 . Mai . Am Sonntag den 22 . Pkar
errang sich der Männergesangverein „Harmonie" mit seinem Dirigen¬
ten , Herrn Philipp Koch, bei dem Eesangswettstreit in Elsens den
Ib -Preis mit Ehrenpreis (goldener Kranz) .

# Aus dem Murgtal , 25 . Mai . Die neue Bahnstrecke Weisenbach-
Forbach wird , wie schon berichtet, am 15. Jmli ds . I . für den Gesamt - :
verkehr eröffnet . Der Betrieb erfolgt nach Maßgabe der für die Ne- .
benbahnen gültigen Bestimmungen der Eisenbahnbau - und Betriebs¬
ordnung . Die Strecke wird hinsichtlich des Betriebsdienstes der Be -
triebsinspektion Karlsruhe , hinsichtlich des bahnbautechnischen Dien¬
stes der Vahnbauinspektion Gernsbach und hinsichtlich des Maschinen- l
technischen Dienstes der Maschineninspektion Karlsruhe zugeteilt . An ,
der Strecke liegen der Haltepunkt Au (Murgtal ) und die Stationen ;
Langenbrand -Bermersbach und Forbach-Gausbach. In Lanaenbrand - :
Vermersbach wird ein Stationsamt V und in Forbach-Gausbach ein
Stationsamt III errichtet. Auf sämtlichen Stationen befinden sich
Bahntelegraphenstationen mit beschränktem Tagesdienst .

itz Hub d . Ottersweier , 24 . Mai . Bei einer Hochzeitsfeier wollte
auch der Bräutigam , Zimmcrmann Emil Waßmer aus einem alten
Jagdgewehr einen Freuden -Schuß abgeben. Das Gewehr versagte
und explodierte , wobei dem unglücklichen Schützen die Hand so schwer
verletzt wurde , daß sie ihm heute inorgen abgenommen werden mußte .

* Emmendingen, 24 . Mai . Gestern nachmittag ereignete
sich laut „Frbg. Ztg .

" in der Ziegelei Zipfel ein schwerer Un¬
fall . Eine etwa 6 Meter hohe und 10 Meter lange Lehmwand
stürzte zusammen , 3 russische Arbeiter unter sich begrabend . Ein

Paris und Versailles mindestens eine schwere Unterlassungssünde be¬
gangen , indem sie dem Treiben ruhig zusahcn

ttuglnüsfiille .
lid Berlin , 2

*
5 . Mai . (Tel .) Gestern nachmittag gegen

41 j, Uhr kam bei der Farben - und Lackfabrik von Müller und
Mann in Charlottenburg ein großer Brand aus, bei dem zwei
Fabrikangestellte durch Brandwunden schwer verletzt wurden. !

! Ein Teil der Fabrik wurde durch das Feuer zerstört. Der Scha-
den ist sehr bedeutend , aber durch Versicherung gedeckt. Der Be¬
trieb erleidet keinerlei Störung. 0 Die Entstehungsursache des
Brandes ist unbekannt .

— Breslau , 25. Mai . (Tel.) Der bei dem Eisenbahn- !
Unglück in Kleinbresa schwer verletzte Lokomotivführer Schir»
man ist gestorben .

Von der Luftschiffahrt
— Friedrichshafen , 25. Mai . Das Luftschiff „Z. 5" ist soweit fertig -

gestellt, daß der erste Prodeflug ain 27. oder 28. Mai stattfinden wird /
Bis zur Fahrt nach Wien folgen weitere Probefahrten .

— Berlin , 25. Mai . Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht nunmehr
die Auszeichnungen für Major Reumann und Hauptmann v. Jena ,
die beiden Führer des „Z. II " auf der katastrophalen Fahrt von Hom¬
burg nach Köln . Major Neumann erhielt die königliche Krone zum
Roten Adlerorden vierter Klasse , Hauptmann v . Jena den Roten Ad- !
lerordcn vierter Klasse . Diese Auszeichnung erfolgte nach der Lan¬
dung in Homburg vor der Rückfahrt » ans der der „Z . II " zerstört -
wurde .

H<il . Berlin , 24. Mai . Auf 14 Flugfeldern flogen in Frank» '
reich Mitte Mai 57 französische und noch eine ganze Reihe aus - ,
ländischer Flugtechniker . In Mourmelon le Grand hat Henri '
Farman allein 15 Schüler fertig ausgebilüet , ferner Bleriot in !
Pau 7 Schüler. Flugfähig waren 13 französische und ein ame- i
rikanischer Wright-Typ. Einen Vergleich mit der in Deutsch» '
land stattfindenden Tätigkeit unterlassen wir lieber, ex würde
zu betrübend für uns ausialleir, *
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Arbeiter war gleich tot» ein anderer wurde schwer verletzt, der
dritte kam mit leichteren Verletzungen davon .

Freiburg . 25 Mai . Ter Schaden , den das Hagelwetter
letzten Sonntag in St . Georgen b . Fr . angerichtet , ist gewaltig .Das Unwetter , von Nordvsten kommend , setzte die ganze Wucht
seiner Vernichtungskrast am Wendlingerrebberg ein . Hier , in
der besten Reblage , wurh - ,i die zarten Schosse von Hagelkör -
nein , die mitunter die Große von Taubeneiern hatten , gänzlich
vernichtet ; kahl stehen die Rebstöcke und zu dem diesjährigen
Verlust kömmt die begründete Befürchtung , daß der Schaden stch
euch auf die nächsten Jahre erstrecken wird .

. 4 = Albert «A . Waldshut ) , 24 . Mai . Bei der gestrigen Vllrger -
meisterwahl wurde der seitherige Gemeuideoorstand, MaurermeisterRichard Eckert, einstimmig wievcrgewählt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 25 . Mai.

<? Die Abhaltung von Ferienkursen . Der Großh . Oberschulra!
beabsichtigt, anstelle des üblichen Ferienkurses für Lehrer der
Mathematik unb Naturwissenschaften im laufenden Jahre eine
Fericnreise zu veranstalten . Sie soll am l . August in Hannover
beginnen , dem Studium der geologischen , botanischen und geo¬
graphischen Verhältnisse der deutschen Nord - und Ostseeküste dienen ,soll mn 21 . August in Stettin endigen und wird von Profestorendar Freiburger Universität geleitet werden . Die Teilnehmer er¬
halten neben dem Ersatz der Kosten für die Bahnfahrt mrd der¬
gleichen einen täglichen Zuschuß von 10 Jl .~~ Die diesjährige Einstellung der Rekruten im Heere . Der
späteste Entlassrirgstermin der in diesem Jahre zur Reserve über¬
tretenden Mannschaften ist der 30 . September . Die Einstellung der
Rekruten findet statt : Am 3 . Oktober bei der Kavallerie , Feldartillerieund den Maschinengewehr-Abteilungen , vom 11. bis 14 . Oktober bei
den übrigen Waffen . Bei der Infanterie und der Feld - und Fuß¬artillerie beträgt die einzustsllende Zahl Sie Hälfte ihres normalenEtats , abzüglich der Kapitulanten ; bei der Kavallerie 16(l Mann bei
den Regimentern mit hohem und 150 Mann bei denjenigen mit nied¬
rigem Etat , bei der reitenden Artillerie 33 oder 24 Mann für dieBatterie ; bei den Train -Bataillonen mit zweijähriger Dienstzeit die
Hälfte der Eratszahl , bei den Bataillonen mit einjähriger Dienstzeit
DO Rekruten . Um den durch Todesfall , Krankheit usw . entstehendenAusfall ?.u decken , werden bei der Infanterie auf 100 Rekruten 8, bei
den übrigen Waffen 9 mehr eingestellt.

— Aenverung des Vordrucks auf Zahlkarten im Postschrckverkehr ^Die Reichspostverwaltung hat in den letzten Jahren Aenderungen imVordruck der Postanweisungsformulare , sowie der Postkarten eintre -ren lassen , welche dem Absender die Anbringung von handschriftlichenNotizen in größerem Umfange als bisher ermöglichen. Im Post -
scheckvcrkehr wird als erschwerend empfunden , daß dcrVorddruckauf den
Zählkarten im Postscheckverkchr in so unzweckmäßiger Weise angebracht
ist , daß Raum für die Wiedergabe handschriftlicher Notizen auf der
Vorderseite des Zahlkartenabschnittes nicht bleibt . Der Verband deut¬
scher Detailgeschäfte der Textilüranche ist daher in einer Eingabe andas Reichspostamt dahin vorstellig geworden. Viesen Raum durch die
Wahl einer tlrineren Type im Vordruck dieses Abschnittes , die Zusam-
mendrängung des Textes sowie die Wahl kleinerer Zwischenräume
zwZchen d »n einzelnen Textzeilen zu schaffen.

^ Von der Zeltmission. Man schreibt uns : Bei dem erstmaligen
Auftreten der deutschen Zeltmission vor Jahren hat man deren Arbeit
kehr v ' schieden beurteilt . Diesen Standpunkt haben jedoch viele auf¬
gegeben , nachdem sie eingesehen, daß die Zeltmisston für die religiösen
Bedürfnisse der breiten Volksschichten ein volles Verständnis hat .Den beiden Predigern Vetter und Binde ist es aber auch ein herzliches
Anliegen für die heilige Reich Gottes -Arbeit mit treuer Hingabe ein¬
zustehen und irrende Seelen wieder auf den rechten Weg zu bringen .
Die de—sche Zeltmission macht keinen Unterschied unter den bestehen¬
den Gemeinschaften, ihr ist jedermann herzlich willkommen, der aufLim religiös positiven Glauben steht. Der fortgesetzt gute Besuch
fowohl der Nachmitags - wie der Abend-Versammlungen ist ein Be¬
weis bufür , daß das religiöse Leben auch in Karlsruhe noch nicht er¬
loschen Wir sind sicher, daß diese Reich Gottes -Arbeit auch hier reich
g .jegnei sein wird .

) : ( Der National -Stenographen -Berein veranstaltete am 20. ds .Mto . im „Cafe Nowack" einen Vortragsabend , der gut besucht
war . Als Redner war Herr Redakteur Wohleabe aus Chemnitz
gewonnen, der über „die stenographische Bewegung der Gegenwart "
sprach . Er zeichnete in großen Zügen die Entwicklung des Kampfes« '. f stcnogr. Gebiete anlangend bei den Bestrebungen nach einem
putschen Einheitssystem . Wenn früher der Kampf mehr persönlichund oft gehässig geführt wurde , wird er jetzt immer mehr auf das
'wissenschaftliche Gebiet beschränkt . Gerade die wissenschaftliche Seite
unrd bei dem großen Werke der Einheitsstenographie aller Vor -
aus-ncht nach eine große Rolle spielen und sie muß es auch . Man
Iinumi immer mehr bei den 3 Hauptforderungen an eine moderne
tzrenngraphie an , die sind : Kürze , Deutlichkeit und Einfachheit .Die Deutlichkeit ist die wichtigste Forderung , sie wird erreicht
»urrch unveränderliche Zeichen, einfache und möglichst ausnahmslose^ erbindungsregeln , lückenlosen Zusammenhang des Wortbildes . Die
Kürze wird durch dir Auswahl des Zeichenmaterials in ersterLinie erreicht, ist ste mit den vorstehenden Voraussetzungen der
Deutlichkeit verbunden , so ist das Ideal der Kürze erreicht . Sind
die beiden Forderungen der Deutlichkeit und Kürze auf die ge¬nannte Weife erfüllt , so dürfte auch die Einfachheit erzielt sein.Ein System kann kurz und einfach sein, immer aber muß es
deutlich sein. All diese Forderungen an ein modernes System
sind in der Nationalstenographie bereits enthalten und die letzten
wissenschaftlichen Ergebnisse zeigen, daß die in ihr ruhenden Ideenbei der Aufstellung eines Einheitssystems — das übrigens noch in
weiter Ferne steht — nicht unbeachtet bleiben , vielmehr eine grö¬ßere Rolle spielen werden . Im Interesse eines gesunden Fort¬
schritts der stenographischen Entwicklung , die keineswegs als ab¬
geschlossen gelten kann, sollte überall der freie Wettbewerb der
einzelnen Systems zugelassen sein. — Nach weiteren Ansprachendes Herrn Oberlehrer Müller und Herrn Eerig konnte der Vor¬
sitzende den anregend verladenen Abend schließen mit dem Hin¬weis , daß der Verein bald wieder Gelegenheit zum Austausch der¬
artiger Fragen bieten wird ,

X Otto Ncutter im Stadtgartcntheatcr . Morgen , DonnerstagIFronleicknamI finden 2 Vorstellungen statt und zwar 4 Uhr undAbends 814 Uhr und wird Otto Rcuttcr in beiden Vorstellungen auf -treten .
4 - Im Monninger -Earten konzertiert heute Mittwoch , 8 Uhrabends , die Kapelle des Feld . -Artillerie -Regiments „Eroßherzog "

(1 . Bad .) Nr . 14 unter Leitung des Kgl. Obermusikmeister H.
Liese .

ft MusikalischeUnterhaltung zugunsten des Kinderhilfstages . Am
Freitag den 3. Juni , nachm . 6 Uhr , findet im großen Eintrachtsaal
für die Abteilungen II und VI des Bad . Frauenvereins (Kinderpflegeind Säuglingsfürforge ) eine überaus anziehende künstlerische Ver¬
anstaltung statt , bestehend in Vorführungen der lehrreichen und nutz»

bringenden Jacques Dalcrszefchen Rhythmischen Gymnastik (Märsche,Spiele , Reigen ) und der reizvollen musikalischen Märchendichtung
„Dornröschen"

, welche sowohl aas lebhafteste Interesse Erwachsener
finden , als bei Kindern den Wunsch , anzuwohnen , erwecken dürfte .Die Eintrittskarten sind erhältlich in der Hof-Musikalienhandlung Fr .Doert .

8 Diebstähle. Vom 8 . bis 22 . d . Mts . wurden im Mühlburgertor -
bahnhof 20 Milchkannen Patentverschluß von je 20 Liter Inhalt imWerte von 240 Mark gestohlen. — In der Nacht zum 24 . ds . Mts .wurde in der Praxaubcchnstraße ein Kellerlichtgitter weggerissen, dort -
felbst eingestiegen, Butter , Braten , 3 Flaschen Sekt , 14 Flaschen ver¬
schiedene bessere Weine und etwa 8 Flaschen Tischwein im Gesamtwertevon 83 Mark gestohlen.

8 Verhaftet wurden ein 29 Jahre alter Schlosser aus Waldkirch,der in Baden -Baden ein neues Fahrrad stahl , eine Kellne .in ausTrier , die einer im gleichen Hause wohnenden Kellnerin einen Koffermit Kleidern stahl , sowie eine 30 Jahre alte Ehefrau eines Bäckersaus Kleinsteinbach, weil sie gestern abend in einem hiesigen Waren -
hause Seidenwaren im Betrage von 90 Mark stahl .

Aus dem gewerblichen Leben .
hd Paris , 25 . Mai . (Tel . ) An 388 kürzlich in Len Aus -

sta -rd getretene Arbeiter der Steinbrüche in Mery -sur-Oifc
drangen gestern abend mit ihren Weibern und Kindern in den
Bahnhof ein , um den Abgang eines mit Steinen beladenen Zu¬ges zu verhindern . Als der Zug sich in Bewegung setzte, warfen
sich viele Arbeiter auf die Schienen , einzelne legten ihre Kinder
auf Las Gleis . Um ein großes Unglück zu verhüten , mußte der
Zug gebremst werden . Die Ausständigen richteten auch an den
Maschinen der Steinbrüche und an den Frachtwagen beträcht¬
lichen Schaden an . Sie verbrachten die Nacht mit ihren Wei¬bern und Kindern auf dem Bahnhöfe unter den Waggons und
zündeten mit herausgerissenen Schwellen Feuer an , um stch zuwärmen . Der Präsekt des Departements beorderte über hun¬dert Gendarmen nach Mery -fur -Oife . Nötigenfalls sollen Trup¬
pen zur Wiederherstellung der Ordnung aufgeboten werden .

Der Kampf im Baugewerbe .
hd Berlin , 25 . Mai . (Tel .) Die Bemühungen des Geheim¬rat Wiedfeld vom Reichsamt des Innern , die Arbeitgeber und Ar¬

beitnehmer im Baugewerbe zu neuen Einigungs -Verhandlungen zubewegen, sind von Erfolg gewesen. Beide Parteien werden neuer¬
dings Vertreter nach dem Reichsamt des Innern entsenden . Am
Freitag sollen die Beratungen über die Grundlagen , auf welchenein Vertrag möglich ist , beginnen .

In letzter Stunde haben stch aber neue Schwierigkeiten in den
Weg gestellt. Die Arbeitgeber wollen das von ihnen auf dem Dres¬dener Berbandstage entworfene Tarismuster als Grundlage für die
Verhandlungen benutzt wissen , während die Arbeiter den alten am1. April abgelaufenen Tarif als Unterlag « gelten lassen wollen . Eshandelt sich dabei im wesentlichen um das Verlangen der Arbeitgeber ,zentrale anstatt lokale Arbeitsvertrvge abzufchlietzen und die Anerken¬
nung der Berechtigung der Akkordarbeit.

Ueber die Anregung , daß beide Parteien sich dem Schiedsspruchunterwerfen möchten , ist noch kein Beschluß gefaßt . Die Arbeiter ,
Organisationen sind der Frage , welche Herren sie als Unparteiische inVorschlag bringen könnten , noch nicht näher getreten . In der Be¬
sprechung . die am Freitag stattfinden soll, wird also erst eine Basis fürneue Verhandlungen gesucht werden müssen .

Letzte Telegramme
> der „Vadifrhen Messe ".

----- Potsdam , 25 . Mai . Das Befinden des 2. Sohnes des
Kronprinzenpaares . Prinzen Louis Ferdinand , ist andauernd
zufriedenstellend. Der Verlauf der Krankheit ist normal , eine
Gefahr nicht vorhanden . Das kronprinzliche Paar befindet sichin Kleinelgut , nicht, wie zuerst gemeldet, in Potsdam . Heutenachmittag entscheidet es sich, ob die Frau Kronprinzessin früherals ursprünglich beabsichtigt, nach Potsdam zurückkehrt .

i= Potsdam» 25 . Mai . Der König und die Königin von
Belgien werden am 38. Mai auf Station Wildpark eintreffenund als Gäste des Kaisers im Renen Palais Wohnung neh¬men. °Hs5 ist großer Empfang geplant . Auch werden die hohenHerrschaften den Frühjahrsparaden anwohnen .

M. Berlin , 25 . Mai . (Privat .) Die Regierung ist ent¬
schlossen , aus dem Fall Hellfeld die Veranlassung zu nehmen,die zur Herbeiführung internationaler Vereinbarungen not¬
wendigen Schritte zu tun .

hd Kiel , 25 . Mai . Die von mehreren Seiten verbreitete Nach¬richt, daß bei den diesjährigen Kaisermanövern auch eine aktive Be¬
teiligung der Flotte in großem Umfange in Aussicht genommen fei,entspricht nach den Kieler Neuesten Nachrichten nicht den Tatsachen.hd Trier . 25. Mai . Heute morgen 4 Uhr überflog einBallon so niedrig den Eifelort Meisburg , daß er einen Schorn¬stein umrig . Den Einwohnern gelang es nicht, den Ballon ,der keime Insassen hatte , herab zu ziehen. Der Ballon kam ausder Richtung Köln und flog in der Richtung nach Wittlich .Man vermutet , daß ein Unglück passiert ist.

hd Wien , 25 . Mai . Die Verhandlung im Prozeß Hof-richter wurde heute morgen 8 Uhr fortgesetzt . Heute werdendie Gutachten verlesen werden . Nach den gestern veröffentlich¬ten Mitteilungen über den Beginn des Prozesses wurde der
Ueberwachungsdienst noch verschärft, damit keine Beeinflussungder Richter stattfinden könne .

— London, 26 . Mai . Der König von Dänemark ist von hieradgereist.
— London, 26 . Mai . Das Reuterbureau meldet aus Tfchangfcha:

In der Stadt Titeng sind von den Anfständifchen etwa 100 Häuser
niedergebrannt worden . Die Beamten sind geflohen. Die Stadt ist
den Anfständifchen preisgegeben . Große Massen der Ausständischen
ziehen auf den großen Straßen nach Norden . Viele der von ihnen
passierten Dörfer find völlig zerstört.

2L Petersburg , 25. Mai . (Privat .) Die Presse beftrettet ,
daß eine befriedigende Lösung der persischen Angelegenheit zwi¬
schen Deutschland, England und Rußland angebahnt sei . Die
Frage sei eine rein politische, die gar nicht auf wirtschaftlichemGebiete liege.

— Bucnos -Aires , 26 . Mai . Der Präsident veranstaltete im Regic-rungspalais ein Bankett» an welchem die Infantin Isabelle , der Prä¬sident von Chile, das diplomatische Korps , die fremden Generale und
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Admirale , die Minister und höheren Beamten teilnahmen . Der PräsiMdenr gab in seinem Trintspruch der Lenkbarkeit Ausdruck für dstGlückwünsche, die anläßlich der Zentenarfeier seitens der zivilisierte ,Nationen erfolgt sind, und erhob sein Glas zu Ehren der hier vertre^tencn Völker .

Die Reservisten-Merrtereien in Frankreich .
hd Paris , 25. Mai . Aus Rimes werden noch folgende Eia»zslheiten über die Meuterei des 142. Neferve-Znfanterie -Regstmcnts berichtet : Als die Soldaten im Lager von MariLon ein,trafen , fanden sie das Stroh , welches ihnen zum Lager dienen

sollte , vom Regen vollständig durchnäßt und die Lagerstätte vondem stundenlangen Regen völlig durchweicht . Die Reservistenweigerten sich deshalb , ihre Schlafstätte dort aufzufchlagen.Offiziere und Unteroffiziere versuchten , ste von ihrem Vorhaben
abzuhalten . Alles gütliche Zureden nutzte jedoch nichts. , Die
Offiziere und Unteroffiziere bildeten um die Unzufriedene»einen Ring » um sie am Entweichen zu verhindern . Ein Testder Meuterer schenkte den Mahnungen der Vorgesetzten Gehörund kehrte zurück. Die übrigen , etwa hundert Mann , durch¬brachen den Kreis . Ein besonders aufgeregter Reservist drangmit dem Gewehrkolben auf den Obersten ein und schlug diese»mit dem Gewehr zu Boden. Die Meuterer zogen dann nachRimes . Dort versuchten sie , zum Bürgermeister zu gelangen,der ein sozialistischer Abgeordneter ist , fanden ihn jedoch nicht.Hierauf zogen die Reservisten vor das Volkshaus , wo sich einig«
politische Persönlichkeiten erboten , zu intervenieren . Sie er¬
mahnten indes die Reservisten zur Ruhe , worauf die Reservisten
zurückkehrten . Der Soldat , welcher den Obersten mit dem Ge¬
wehrkolben niederschlug, wurde verhaftet und sieht seiner stren¬
gen Bestrafung entgegen. Der Befehlshaber des 5. Armeekorps
ist in Rimes eingetroffen und hat eine strenge Untersuchung ein¬
geleitet .

Die Vorgänge in Rußland .
hd Petersburg . 25 . Mai . (Tel . ) Der Gouverneur von

Kostroma, W rreteimik-nv, ist plötzlich verabschiedet worden . Der
Grund ist folgender : Weretennikow überließ den gesamten Ge¬
schäftsgang seine« Untergebenen und unterschrieb alle Amts¬
papiere , ohne ihren Jnhe .lt zu lesen . Unlängst wurde ihm nun
ein Schriftstück felgenden Inhalts unterbreitet : Ich habe mich
endlich von meiner ttnfäylgkeit als Gouverneur überzeugt . Dann
folgte eine lange List- fernes Sündenregisters . Auch dieses
Schriftstück unterschrieb er unbesehen. Das Schreiben gelangtein Stolypins Hände und Weretennikow wurde sofort nach Pe¬
tersburg beordert . Dort gestand er seine Gewissenlosigkeit bei
Erledigung von Amtspapieren zu . Er erhielt seinen Abschied.Der Fall erregt in i-eu hohen Beamtenkreisen Sensation .

Vom Balkan .
hd Belgrad , 24. Mai . Zwischen der serbischen und türkischen Re¬

gierung hat ein Notenwechsel stattgefunden bezüglich des Baues der
Donau -Adria -Bahn . Es wurden zwischen beiden Regierungen defi¬nitiv Me Details festgelegt, die noch einer Klärung bedürfen und
endgültig der Vahnbau beschlossen. Laut Beschlußfassung des serbi¬
schen Ministerrats wurde von der serbischen Regierung die Stadt Pr »,
howo an der unteren Donau zum Hafen gewählt , wo ein moderner
Hafenbau errichtet werden soll . Prahowo wird der Ausgangspunktder Donau -Adria -Bahn fein.hd Äonstantinopel , 24 . Mai . Blättermeldungen zufolge sind sichdie Schutzmächte prinzipiell darüber einig , daß das Verhalten Kretas
zu der Türkei nach dem Muster des ehemaligen Ostrumelien gestalte!werden soll. Meinungsverschiedenheiten bestehen nur noch über diePerson des Gouverneurs . Während die Westmächte für einen italieni .scheu General , angeblich Robilant , eingenommen sind , schlägt Rußlandeinen Großfürsten vor . Jungtürkische Kreise agitieren für einenosmanischen Prinzen , andere für einen Verwandten des Khedive.

Zuk" Weiteren Text stehe Seite 4, 5, 6 und 7. ' 9 €.
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Natürliches Arsen Eisen - Wasser
das arsenreichste aller Arsenwässer . Von den ersten med . Autoritätenwird eineTrinkkur mit RoncegnoWasser bei BIutarmut-Haut-Nerven-Frauenleiden-Malariawärmstens empfohlen. — Zu HäuslichenTrinkkurenin allen Apotheken erhäitlirh.

Bäder nnd Sommerfrischen .
Todtmoos im südl. badischen Schwarzwald an der Eisenbahn¬

station Wehr , 840 Meter über dem Meere (Linie Basel —Schopf¬
heim—Säckingen), ist ein Höhenluftkurort ersten Ranges sowie be¬
liebter Wallfahrtsort und Sommerfrische . Bon der Bahnstation
Wehr führt eine gut angelegte Straße an der wildbrausenden
Wehra aufwärts durch das hochromantische Wehratal nach dem
Kurort Todtmoos . Wohin das Auge hier schaut , trifft es auf herr¬
lichen grünen Tannenwald , untermischt mit saftigem Buchengrün ,während im Winter der Blick mit Entzücken auf einer unvergleich¬
lich schönen Cchneelandschaft ruht . Herrliche Spaziergänge führen
auf wohlgepflegten Wegen — vom Kurverein mit Ruhebänken ver¬
sehen — durch Tannen - und Buchenwaldungen zu Schluchten und
Wasserfällen . Der Gasthof zur Sonne , ein massiver zweistöckigerBau , bildet den Hauptanziehungspunkt der Kurgäste in Todtmoos .Das Haus ist das ganze Jahr geöffnet und bietet auch im Winter
durch feine erhöhte sonnige Lage einen beliebten • und geschätzten
Aufenthalt für Kurgäste und Wintersportler . Es enthält im Erd¬
geschoß einen hellen 200 Quadratmeter großen Speisesaal , darüber '
mit Balkon versehene, im ganzen 28 Fremdenzimmer . Die Preisefür Pension und Zimmer sind sehr billig zu nennen .

Rordseebad Borkum. Alljährlich gibt die Borkumei Badedirektioneinen handlichen Führer , der von der Buchdruckerei Otto Brauer inBorkum und der Badedirektion kostenlos verabfolgt wird , neu heraus .Der diesjährige , besonders reich ausgestattete Führer pm 60 jährigenJubiläum , ist soeben erschienen. Er erklärt in gedrängter und über¬
sichtlicher Form alles Wissenswerte über das Bad und die Insel , wie
auch Ratschläge für die Reise, nnd kann allen , die zum Zweck der
Ottentierung über eines unserer bedeutendsten Nordseebäder etwaserfahren wollen, bestens empfohlen werden . Der textlich wie illustra¬tiv interessante Führer dürfte bei Erötterung der Reisepläne für denSommer mit Gewinn zu Rate zu ziehen sein. 3870a

V

NÄÄksSMÄl um* bequem
eineTasse besteftteisehhflihfe .
Preis nur
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8876a

Wellpappe- ZSiZ;-?.:Borteilh . u . reinl . Packmaterial ;Jsoliermittel . Carl Lampmann Söhne ,Köln-Ehrenfeld . (Gegr . 1830 . ) 1M7g
MF" Pianino - WS

besseres Instrument , billig zu verk.8320485.4.3 Schützenstr . 34 , in .
Herreu-Fahrrad

billig zu verkaufen. B22131Äkad - miestratze Sg»^ .^Stock . .
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236 Abendvlatt. Mittwoch den 25 . Mai ISIS. « avtflye presse , « « re D

lim eine weitverbreitete falsche iiukkassung richtig zu stellen, bemerke ich , dafi ich nicht ausschliefillch reiche und dadurch

kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

SpEisEZimmep, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Küche non zusammen 1900 IHh. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit.

J. L Distelhorst
Hofmöbeliabrik

Karlsruhe , Waldstrage 30/32 .
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Itioninger -Garten .
Heute Mittwoch den 25. d. M.

8 Uhr abends :

Militär-Konzert
gegeben von der Kapelle des

M - AM - ReglS . „ Achhnjog
"

( 1 . Bad .) Nr . 14.
Leitung : Kgl . Obermusikmeistcr H

Eintritt a Person 2« Psg .

7783
Liese .

Das Programm enthält ausgewählte und
heitere Musikstücke.

Morgen Donnerstag den 26 . Mai
7776

Cafe Bauer
abends von 9 Uhr bis nachts 1 Uhr

Künstler - Konzert.
Eintritt frei . Hermann Wolff .

Angenehmer und kühler Aufenthalt auf der Terrasse .

Zum „Elefanten "
, 42.

Morgen Donnerstag den 26. Mai . von mittags 4 Uhr ab :

Großes Konzert
Salon - Orchester „ Apollo "

guter , anerkannt

Josef Klein .

von dem
beliebten

hellem und dunklem Mouiuger Bier und
billiger Küche .

Eintritt frei !

7777

bei ff.

Aronleichnam
bleiben unsere Verkaufsräume

geschlossen . 7784

Geschw.knopf .

An den Sonntagen während
der Sommermonate bleibt mein

Geschäft

os
Oskar Suck ,

Gr . Bad. Hofphotograph . 7605

scher

Magnetische Heilpraxis .
Krau Vera Xilllus , geprüftes Mitglied der Vereinigung Deut -

:r Magnetopathen (@. e. V . I Karlsruhe . Amalienftraffe 27 . II.
Behandlung innerer und äußerer , akuter und chronischer Krank¬

heiten , speziell Nervenleiden aller Art (Veitstanz , Epilepsie , Histerie ,
Ischias , Lähmungen ), Mage « -. Leber - (Gallenstein ) , Nieren -, Herz¬
leiden . Frauenkrankheiten . Rheumatismus , Schreibkrampf re.

Heilanwendungen : Heilmagnetismus in Verbindung mit schwe¬
discher Heilgymnastik, magnetischer Massage . Hydrotherapie .

Vorzügliche Erfolge nachweisbar. B22072
Sprechstunden : Dienstag . Mittwoch .Donnerstag . Freitag v . 8—4 Uhr .

eROLA
Ta fei ge frank 1 . Ranges

[ 5chloss -Brunnen-6erolsfein
Nur echt mit der Krone

Generalvertreter für Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner , Elsens b. Bruchsal (Bad.). 3275a

Dreckarbeiten jeder Art xLÄLÄiSLLL

Mittwoch den 1. Juni beginnen neue Kurse !

MERKUR !

SQdd . HandBislEhranstalt and TScIMandtakiilt

„ Merkur “

Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .) KäHsruHß Telephon 2018

Größtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 . Lehrer .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.
f

sio
b
ile -

e
sehrey | sowie THascAinensehreiben (Stenographie (1

Buchführung (einfache, dopp . , amerikanische), Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und Börsenwesen , Deutsch , Englisch , Franzö¬

sisch etc . können Damen n . Herren in kurzer Zeit, bei mäss . Honorar , erlernen. 7586.4 .3

TlflPC llllfl ShPllfiblllfCO Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fabrpreisemäasigung .
1 liyilB * mm HlUSlUllim fl u « Kostenlose Stellen Vermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .

Auskiinsle aller All,
spez . Heirat , sowie sonstige Ver¬
trauens - Angelegenheiten erledigt
schnell u . billig an allen Orten 3.1

Weltauskuustei Stuttgart, 7 -™
Gberhardstraffe , Telephon 9832 ,
Geiffstraffe , Telephon 9185 .

Möbel -Ausverkauf .
Mahagoni : Salonschrank, Tisch

und Umbau , bessere Diwans und
Spiegel . Nutzbaum : Trumeau ,
Vertiko, Waschkommode , Salon¬
tisch , Schreibtisch u . viel kl. Möbel
werden unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241*

Franz Pottiez , Werderstr . 57.

Automobil
10/16 PS ., 4 Chlinder , moderner
Viersitzer, billigst zu verkaufen ,
evtl, zu vermieten . 7317 .5 .5

G . Heilmaim , Durlach .

r Konrad ^
Schwarz ^

nur Waldstrasse 50
empfahlt

Badeeinrichtungen ,
Bqdeartikel , Bidets

etc.

Donnerstag de« 26 . Mai 1910 .
62 . Abonnements-Vorstellung

Akt . A ( rote Abonnementskarten) .

Tristan und Isolde .
In 3 Aufzügen von Rich. Wagner .
Musikal. Leitung : Leop . Reichwein .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Tristan Hans Tänzler .
König Marke Hans Keller.
Isolde Eäc. Rüsche - Endorf

v. Kgl . HoftheaterHannover a. G
Kurwenal Max Büttner .
Melot Hans Bussard.
Brangäne Rosa Ethoser.
Ein Hirt Eng . Kalnbach.
Ein Steuermann , A . Bodenmüller.
Stimme eines jungen

Seemanns Eng . Kalnbach.
Schisfsvolk. Ritter , Knappen.
Schauplatz der Handlung . Erster

Aufzug : Zur See auf dem Verdeck
von Tristans Schiff , während der
Ueberfahrt von Irland nach Korn¬
wall . Zweiter Aufzug : In der
Königlichen Burg Markes in Korn¬
wall . Dritter Auszug: Tristans
Burg in Bretagne .
Anfang « Uhr. Ende 7<11 Ahr

Kasse-Eröffnung K6 Uhr.
Große Preise.

Spitzen-Kleider n. Blusen
mit reichster Ausführung werden
aufs sorgfältigste gereinigt in der
Chem. Waschanstalt Printz .

'Wertvolle
Aufschlüsse

über vorteilhaftesten Bezugvon

nianinos,
I cd« Harmoniums

erteilt jedem Interessenten
der Katalog und Prospekt

der Firma

H . Maurer
Großh. Hoflieferant

Karlsruhe , Friedrichspl . 5
Franko Zusendung derselben auf
= = Wunsch. - . —. -

Gottesdienste .
— 26 . Mai . —

Katholische Stadtgemeinde .
Fronleichnamsfest .

St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬
messe.
6 Uhr hl . Messe.
347 Uhr hl. Messe .
AS Uhr feierlich levit . Hochamt;
hierauf Prozession ( siehe Pro¬
gramm ) .
K12 Uhr hl . Messe .
3 Uhr Andacht zum hl . Altars¬
sakramente.
AS Uhr Maiandacht mit Pred .

Während der Fronleichnams -
oktav wird jeden Morgen % 7
Uhr ein Hochamt mit Segen u.
jeden Abend X>8 Uhr eine An¬
dacht zum allerheiligsten Altars -
sakramente in Verbindung mit
der Maiandacht abgehalten .

Die erste Abend-Andacht ist
Mittwoch, den 25 . Mai .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Frühmesse.
7 Ubr feierliches Hochamt; An-
schluh an die Prozession .
11 Uhr hl. Messe .
!43 Uhr Andacht z . allerheilig -
sien Altarssakrament .
7 Uhr Fronleichnamsandacht m .
Predigt .

Während der Oktav abends
348 Uhr Fronleichnamsandacht ;
7 Uhr morgens Hochamt vor
ausgesetztem Allerheiligsien .

Liebfrauenkirchc. 6 Uhr Früh -
meffe.
7 Ubr feierliches Hochamt ; An-
schlutz an die Prozession in St .
Stephan .
11 Uhr hl. Messe .
343 Uhr Corporis -Christi -Bru -
derschaft.
7 Uhr Andacht zum allerheilig¬
sten Altarssakrament .

Während der Oktav jeden
Morgen 7 Uhr Amt mit Segen .

St . Binzentiuskapelle . 'Al Uhr
Amt mit Segen .
AS Uhr Maiandacht mit Pred .
und Segen .

St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Früh¬
messe.'Yil Uhr feiert . Hochamt u . Seg .
darnach Anschluß an die Pro¬
zession in St . Stephan .
1412 Uhr hl . Messe .
A3 Uhr feierl . Vesper u . Segen .
A8 Uhr Oktavandacht .

Während der Festoktav ist
täglich 7 Uhr Amt vor ausgesetz¬

tem Allerheiligsien ; abends AS
Uhr sakramentale Andacht.

Katholische Kapelle des Kadetten -
hauses. 9 Uhr Gottesdienst : Hr .
Divisionspfr . Dr . Holtzmann .

St . Peter - und Paulskirche . % 6
Uhr Beichtgelegenheit.
6 und 7 Uhr Austeilung der hl .
Kommunion.
7 Uhr deutsche Singmesse .
9 Uhr feierliches Hochamt ; hier¬
auf Prozession (durch die Kai -
serallee, Philipp - , Bach - , Eisen¬
bahn- , Rheinstraße ) .
2 Uhr feierliche Vesper. -
8 Ubr abends Fronleichnams¬
andacht.

St . Josephskirche (Stadtteil Grün -
winkel) . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtgelegenheit.
7 Uhr hl. Kommunion .
9 Uhr Hochamt: hierauf erste
feierliche Prozession im Stadt¬
teil Grünwinkel nach dem fest¬
gesetzten Programm .
2 Uhr feierliche Vesper mit Seg .
A8 Uhr Fronleichnamsandacht
in Verbindung mit der Mai¬
andacht.

Während der Fronleichnams¬
oktav jeden Morgen 7 Uhr Amt
mit Segen und abends AS Ubr
Oktavandacht mit Segen .

Rüppurr (St . Nikolauskirche) . Al
Uhr Amt mit Segen .
2 Uhr Andacht mit Segen .

(Alt-)Katholische Stadlgemeinde .
Auserstehungskirche. % 8 Uhr :
Herr Stadtpsr . Bodenstein .

2 neue Betten
mit eleganten , polierten Bettstellen ,
Patentorahtröste , 2 best . Matratzen ,
2 Keilkissen ä 75 Mk . zu verkaufen .
B22154 Sophieuftr . 1», part .

VovfilrA mit Spiegelaufsatz ,* CniKÜ neu , für nur Mk . 29
zu verkaufen. SS' einer , Schloß -
Platz 13, Eingang Karl - Friedrich -
strcchc parterre , rechts. 332215»

lla. Apfelmost !
per Liter 28 Pfg .

Sodawasser
per Flascheninhalt 5 Pfg .

Limonade
per Flaschen- 4 A

Inhalt JLV Pfg .

er 15 Pfg.
r

per 1 Liter
Inhalt

per Flaschen- 4 Jf
inhalt JL «Iinhalt JL «I Pfg .

I Luger - Filialen !
7759 Durlach . 3.11

!KIrsdien!E
10 Pfd . große Kirsche» Mk . 2.70
10 Pfd . dicke Spargel Mk . 4 .20

Franko gegen Nachnahme .
Giovanni Spanghero, Triest.
Wyöert -'Tablerfen f.

Schürzen t
RAnc ^ REo ^ SAc «
vorHusten . HeiserkeirKatarrh !

Lehrern ^ Wvb̂ t-
wahre Wohltat beim Unterricht.
tnfit «> <• « <• fühlen keine An -
VI ” * *- *■ strengung beim
Sprechen durch täglichen Gebrauch
von Wybert - Tablctten

Sportslente
den , durstlöschenden Eigenschaften
der Wvbert - Tabletten . 9564a

Ä tt A V erzielen klare, voll-
tonende Stimme

durch Wybert - Tabletten . Vor¬
rätig in allen Apotheken ä Mk. 1 .—

Depots in Karlsruher
Internationale Apotheke , Kaiser-
straße80 ; Adler -Apotheke,Schntzen -
stratze21; Hilda - Apotheke,Karlstr.66 ;
Hof - Apotheke , Kaiserstraße 201 ;
Marien - Apotheke , Märienstr . 43 ;
Hof - Drogerie , Herrenstraße 26 ;
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstr . 55 ;
Fidelitns - Drogerie , Karlstraße 74 ;
Drog . v . I . Lösch , Herrenstraße 35 ;
A. Salzers Drogerie , Kaiserstr. 140;
Straus -Drogerie Mühlburg ; Drog.
von Th. Walz , Kurvenstraße 17 ;
Westend-Drogerie , Sophienstr . 128
und Drogerie von W . Tscherning,
Amalienstraße 19 ; in Durlach :
Einhorn - u. Löwen - Apotheke ; in
Ettlingen : Stadt - Apotheke .

Mr LMmmdmiei
2 gut erhaltene , komplette

Schaufenster
Steingewände , Rolladen, eich .
Fensterrahmen mit Spiegel¬
scheibe , lichteGröße 140x29fan
sowie ein 5012a.2 .2

Türgestell M Silin
sofort billig abzugeben.

»Mil I. Schneider ,
Ettlingen .

gere,
M

Pol . Viereck, u . ovale Tische, Eta -
re , 1 kompl. Bett mit Rost und
atratze , 1 Ausziehtisch, eiche , 2

Küchenuhren , 2 eintür . Schränke, 1
Sofa billig zu verkaufen. 7787

Ludwig -Wilhelmstratze 5.

Gefunden
im ^.Kühlen Krug " ein Rege n-
sch trm . Rbzuh . geg . Einrückungs -
gebühr Schillerstr . 30 . 3. St . , lks .

Verloren
ging auf dem Wege Schubert -,
Händel- , Bachstraße1 Rolle Zeich¬
nungen und Papiere .

Abzug , geg . Belohng . Schubert -
straffe Nr . 23 . 7782

Verloren B"

Samstag Geldbeutel mit Wochen -
lohn. Abzugeben Fund - Bureau .

Reelle Heirat.
Sol . Mann , Handwerker , Ausg .

30er I ., evgl ., angen . Erscheinung ,
8000 M. Perm ., wünscht auf diesem
Wege mit tücht . , sparsam . Mädchen
aus guter Familie , im Alter von
20—28 Jahr ., mit etwas Vermög .
bekannt zu werden, zwecks späterer
Heirat . Offerten mit Angabe der
Verhältn . u . Bild unt . Nr . B21774
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Bon tüchtigem Fach¬
mann wird eine

Sattlerei
für Reiseartikel u. Pferde¬
geschirre zn kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr .
B21818 an die Exped .
der „Badischen Presse"
erbeten .

rentables

Anrvesei»
mit Asch - u. KesiWijchi.

\ mm
Wegen Wegzug ver¬

kaufe mein Anwesen,
besteh, aus hübschem ,
bereits neuem Wohn-

_ _ Haus mft gr . Laden ,
mri Obst - tt . Gemüsegar -
=h :- ' ten , 8 schönen Forelle ii -

teichen , autbes. FifchÜach, Geflügel¬
haus , Wiesen , zirka 100 Ar groß .
Das Anwesen liegt bei Zughaltc -
stellc,

‘ i* Stunde vom Bahnhof , h ,
Std . von Schiffsstation und ist für
jedes Geschäft , bes. aber auch als
Ruhesitz bestens geeignet . Preis
nur 14500 Mk . samt Fischbestand.
Anz . nach Uebereinkunft . 5018a3.2
Zer Wer : i( . Grathwohl ,
Miiblbosen am Bodensee (Baden ».

Kodensee !
Ein in herrlichster Lage am

Ueberlinger See gel . , mass . Wohn¬
haus mit gew . u . Balkenkeller ,
Küche, 7 Zimmern , kleine Scheune
u. Stallung für ca . 2—3 Stück
Vieh , Gemüsegart, vor , Obsigart .
hinter dem Hause, 2 Min . , vom
Bahnhofe, das schönste -Anwesen
in iOOO Einw . zähl. Torf . Für
Metzger , Sattler oder Schneider ,
da keine Konkurrenz, sehr geeig¬
net oder aber für Pensionäre nsw.
als 5075a

Privatfitz ,
Unweit berühmte Aussichtspunkte,
schöne Spazierwege . (billiges Le ->
ben ) ist unter sehr günst. Beding .

verkaufen . ,2Näheres durch den Besitzer 7
K . E p p l c z. u . Mühle ,

Neberlingcn-Goldbach.

KI. Villa
in Herren alb zu verkaufen
oder zu vermieten . 5063a .2 .1

Besitzer: A . Merz .

Rollbahn
2000 m montiertes Stahl »

schwellengleis , 1800 m Gleis
für Hobeschwellen, 3« Stahl »
muldenkippwaaen mit Rollen¬
lagern , l]s und SU cbm Inhalt ,
Weichen , Drehscheiben, außer¬
ordentlich billig, auch in Teil -
Quantitäten , verkäuflich .

Anfragen unter U 042 F M 5023a
an die E;p. der „Bad. Presse",
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ßie ZleÄungnahme der Krankenkassen zur

Reichsverstchernngsordnnng.
— Oberkirch, 25 . Mai . Hebet die Sicherst rege Betätigung derbadischen Krankentassen-Organisation wurde schon öfters berichtet, ins¬besondere bei Gelegenheit der alljährlichen Hauptversammlungen ,welchen in der Regel mehrere Ausschuhsitzungen vorauszugehen pfle¬gen und an welchen sich Vertreter der Karlsruher . Mannheimer , Frei¬burger , Lahrer und Pforzheimer Ortskrankenkaffen , sowie größereBetriebskrankenkaffen aus Durlach und Karlsruhe zu beteiligen pfle¬gen. Die letzte dieser Ausschutzsitzungen der badischen Orts -. Betriebs - ,und Jnnungskrankenkaffen fand in der Aula der neuen Schulhauses inOberkirch statt , an welcher auch die Krankenkassen des Renchtals teil -

nahmen und wobei auch erfreulicherweise Bürgermeister Dr . Neff-OberNrch als Vertreter der dortigen Stadtgemeinde zugegen war .Die Verhandlungen , welche vom Stadtverordneten Hof-Karlsruheruhe geleitet wurden , beschäftigten sich in der Hauptsache mit der Be¬
ratung des neue« Entwurfes der Reichsoersicheruagsordnung . Um die
ganze Materie eingehend beraten zu können, hatten die einzelnen Aus¬
schußmitglieder entsprechende Referate über die wichtigsten Fragenübernommen . Einstimmige Auffassung herrschte bezüglich der Stel¬
lungnahme zu den geplanten Versicherungsämtern . der ungeschmäler¬ten Beibehaltung der seitherigen Selbstverwaltung , zu der Arzt - und
Avothekerfrage , der Zentralisation der Krankenversicherung, soweitnicht größere , bereits bestehende leistungsfähige Sonderkaffen in Be¬
tracht kommen , zu der Reorganisation der Unfall -/Invaliden - bezw .Witwen - und Waisenversicherung, wie insbesondere bezüglich des
Verwerfens der geplanten Errichtung der sogenannten Landkranken-
kaffen , wobei insbesondere der Bürgermeister der Stadt Oberkirch esals geradezu befreindend bezeichnete , daß man auf der einen Seite dteseitherige rückschrittliche Eemeindekrankenversicherung beseitige, aufder anderen Seite aber ein ebenso unerwünschtes Gebilde von neuem
schaffe : die Unterscheidung von Stadt und Land müffe unterbleiben .Rur dadurch, daß man einheitliche Berhältniffe für Stadt und Land
schaffe, soll ein sozialer Ausgleich herbeigeführt werden . Wer die Ver¬hältnisse der Eemeindekrankenversicherung kenne, müffe bestätigen , daßdie Unterstützungen derselben von den Versicherten als Almosen undnicht als auf einen öffentlich-rechtlichenAnfpruchbegründet empfunden ,würden . Soweit das kommende Gesetz hierin keine Abhilfe schaffe,verkenne es feinen Zweck und man dürfe es keinesfalls zugeben, daßman die Landarbeiter als Bürger minderen Wertes behandele und esfei. hiergegen protestiert werden.

Bezüglich der Halbierung der Beiträge zur Krankenversicherungund dementsprechenden Halbierung des Stimmrechts der Arbeitgeberund Arbeitnehmer in den Kaffenvorständen wurde varauf abgehoben ,daß die Arbeitgeber allein im Erotzherzogtum Baden künftig ungefähreia Sechstel der seitherigen Beiträge , also über l Millionen Mark
Krankenoersicherungsbeiträge mehr aufzubringen hätten , was in denKreisen der Handwerker eine gewiffe Beunruhigung hervorgerufenhabe . Es sei deshalb namentlich auch mit Bezug auf die Erhöhungder Jnvalidenversicherungsbeiträge , die für das Erotzherzogtum Badenebenfalls über 1 Million M betragen wird , in den Kreisen der Arbeit¬
geber der Wunsch geäußert worden , es mit dem seitherigen Beitrags¬verhältnis auch ferner belasten zu wollen , in der Weise, daß die Ver¬
sicherten 2 Drittel und die Unternehmer 1 Drittel zu zahlen hätten .

Verschiedene Stimmen der Arbeitgeber wollten jedoch diese Vor¬
schläge nicht akzeptieren und darauf bestehen , daß mit der Halbierungder Stimmenvertreter in den Kaffenorganisationen auch die Beitrags¬halbierung eingeführt werde. In den Kreisen der Versicherten willman jedoch von dieser Halbierung nichts wiffen , nachdem das feit25 Jahren 'bestehende Krankenverflcherungsgesetz das Stimmenrechts¬übergewicht der Versicherten gewährleistete und man bereit ist, aufdas zu Lasten der Arbeitgeberschaft angebotene Geschenk mit 50 Mil¬lionen für das gesamte Reichsgebiet zu verzichten. Die Wünsche der
badischen Kossenoereinigung sollen in einer Petition dem Reichstag

Kudtftye Preffe .
und den einzelnen Reichstagsabgeordneten schriftlich übermitteltwerden.

Nachdem noch die Kurtaxerhebong für Krankenkassenmitgliederin Baden -Baden durch die dorrige Stadtverwaltung entschieden miß¬billigt und das berechtigte Verlangen der Betriebskrankenkaffen aufGewährung einer Einzugsvergütnug für die Invalidenversicherungund ferner eine Petition der Propaganda -Gesellschaft für Mutter -
schaftsverficherung erörtert waren , wurde noch die Tagesordnung fürdie diesjährige am 23. und 24. Juli in Billingen stattstndende Haupt¬versammlung festgelegt und steht hiernach zu erwarten , daß die ba¬
dischen Krankenkassen nach Bekanntgabe der äußerst wichtigen Ver¬
handlungsgegenstände in Villingen tunlichst zahlreich vertreten seinwerden.

Das Klavierfpielen bei offenen Fenstern.
Eine Betrachtung von L. K.

Run ist er wieder da, der herrliche Frühling , mit seinem leuchten¬den Grün , mit Blumenduft und Vogelfang , mit Sonnenschein und
Himmelblau ! Wir öffnen ihm Tür und Tor . damit er einziehe in
unsere Wohnstätten und in unsere Herzen.

Leider aber ziehen für uns arme Städter mit dem holden Früh¬ling auch manch böse Gäste zu unsern geöffneten Fenstern ein . Rußund Staub , Benzin und andere Gerüche verderben die Luft , der Lärmder Straße läßt uns bei Tag und Nacht keine Ruh : Wagen raffeln ,Pferde trappeln , Autos tuten , Hunde bellen , Kinder schreien und zujeder Nachtzeit ziehen rücksichtslose Menschen singend und pfeifend durchdie Sttaßen , wozu dann noch mit dem Spazierstock kräftig der Takt
geklopft wird und so fort . Dies alles sind nun zum Teil unvermeid¬
liche Dinge , in die wir uns eben schicken müssen , obgleich auch hiermit etwas gutem Willen und Selbstzucht noch manches zu bessernwäre . Aber es gibt auch viele Belästigungen , die vermieden werdenkönnen und in Sttaßen mit geschloffener Bauweise , wo die Menschen
zusammengedrängt sind , wie die Schafe in einem Pferch, ist man sichdoch ganz gewiß gegenseitige Rücksicht schuldig . Zu diesen eben er¬
wähnten , vermeidlichen Belästigungen gehört vor allen Dingen das
Klavierspielen bei offenen Fenstern . Von schlechten Spielern und
Spielerinnen geübt , ist es direkt eine Rüpelhaftigkeit , von guten zummindesten ein Mangel an Feingefühl nicht nur an andern , sondern
auch sich selbst gegenüber . „Die Kunst ist heilig ", und ihre Ausübung
verlangt Weihe und Andacht : Willst du beten , so gehe in dein Käm¬merlein . Das Preisgeben seiner Empfindungen ist eine Art Prosti¬tution der Seele ; ich wenigstens , sollte ich meine Feierstunde am Kla¬vier bei offenen Fenstern verbringen , hätte das Gefühl , als ob ich michnackt auf die Sttaße stellte. Ist doch die Musik ohnedies eine tönende
Kunst, die wir nicht so restlos für uns genießen können, wie etwa die
Dichtkunst oder die Malerei .

Abendblatt. Mittwoch den 25. Mai 1918 . Nr . 236
gen. Im übrigen ist es aber unbedingt nötig , in diesem Punkte m
gegenseittge Rücksichtnahme und gute Erziehung walten zu lassen.

Auszug aus de« Standesbücher » Karlsruhe .
Eheschließungen :

24 . Mai : Ernst Anna von Mannheim , Kellner hier , mit ElN^beth Thiel , von Willingshausen ; Karl Sanier von Friedbecg . Kaumann hier , mit Barbara Heim von Ketsch .
“

Geburten :
10 . Mai : Ernst Gustav Adolf , Vater Friedrich Maeyer , Jnstah «,teur . — 13. Mai : Hilda Maud Hedwig . Vater Albert KirchhofsSchneidermeister ; Alfred Alois , Vater Johann Leuser, Postschaffner— 14. Mai : Jakob , Vater Franz Kolter , Schlaffer ; Josef Adolf , Vatr-Richard Händel . Reserveheizer : Oskar Hugo August Wilhelm , Va§Dr . Oskar Huber , Rechtsanwalt ; Frida , Vater Leib Hirsch Berman ?

Schuhmacher; Albert Friedrich , Vater Albert Netter , Blechner . — ü
Mai -, Paulina Emilia , Vater Emil Hauser , Schttstsetzer; Elisabeth,Monika , Vater Hermann Kuhn , Bureaudiener . — 16 . Mai : Hans Hq!bert , Vater Wilhelm Edelmann . Schreiner . — 18. Mat : Margaret »Vater Friedrich Weiß , Straßenbahnschaffner .

Todesfälle :
22 . Mai : Pauline Hartweg , Prioattere , ledig , alt 78 Jahre ; Cu-sanna Heidt , alt 63 Jahre , Ehefrau des Privatdieners David Hechte

Felix Wunsch , Soldat , ledig , alt 21 Jahve . — 23 . Mai : KatharineMayer , alt 52 Jahre , Ehefrau des Malers August Mayer ; Fried,Ganter , Schreibgehilfin , ledig , alt 59 Jahre ; Martha , alt 6 JahreVater Karl Schmidt , Kupferschmied. — 24 . Mai : Otto Büttner , Kausimann , Ehemann , alt 60 Jahre .

Leitteal - Hotel
Berlin.

Größte« Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert
Direkt am Bahnhof Friedrich - Straße .

Modernster Komfort .
3326 » 500 Zimmer von M. 3 an-

Was ist das beste
Gewürz

für Milch- und Mehlspeisen, für Kakao und Tee?
Aber auch unsern Mitmenschen sind wir Rücksicht schuldig . Es

gibt nicht nur gesunde, robuste Menschen, es gibt auch Müde ,vom Alltag Abgehetzte , Leidende und Kranke in un¬
serer Umgebung, ihrer gedenke ich ganz besonders hier . Auch gibt esLeute , die geistig arbeiten muffen, wie Kaufleute . Gelehrte , Aerzte,Schriftsteller ; sie bedürfen der Sammlung . Wohin würde es über¬
haupt führen , wenn jeder Klavierspieler von der gerügten UnsitteGebrauch machen würde , wo ja fast in jedem Haus , fast in jedem Stock¬werk eines Hauses Klavier gespielt wird ; da müßte ja die Polizei ein-
schreiten. Meiner Ansicht nach gehört das gewohnheitsmäßige Kla¬
vierspielen des Einzelnen bei offenen Fenstern unter den Paragra¬phen „Grober Unfug" registriert . Ich sage absichtlich , „gewohnheits¬mäßiges Klavierspielen des Einzelnen "

, denn keine Regel ohne Aus¬
nahme . Wenn natürlich in irgend einer Familie oder in einem Pen¬sionat eine kleine Gesellschaft mit Tanz und Spiel stattfindet , wo dannviele Menschen im Raum beisammen sind, müssen schließlich die Fen¬ster geöffnet werden. Das ist ein Ausnahmefall und ist zu entschuldi¬

Nur Dr. Oetkers Vanillinrucker
Derselbe ersetzt die teure Vanilleschote vollständig und ist apH
gezeichnet durch seine Billigkeit und Ausgiebigkeit. Ein Päck¬
chen für 10 Pfg . (3 Stck. 25 Pfg .) entspricht 2—3 Schoten gnter
Vanille .

Mischt man %’
Päckchen Dr. Oetker'» Vanillinzucker mit 1 kg

feinem Zucker und gibt hiervon 1 bis 2 Teelöffel voll auf ein«
Taste Tee, so erhält man ein aromatisches , vollmundiges Ge¬
tränk . 908s

Das echte MAfwfil hm s P aren
mmmmmmmmmmmmmmm KR . Zolls schwache Bouillon oder Suppe , ebenso Saucen,

j Achtung vor Nachahmungen :

Jede schwache Bouillon oder Suppe , ebenso Saucen , Gemfise
und Salate erhalten augenblicklich kräftigen Wohlgeschmack
durch Zusatz einiger Tropfen MAGGI-WSrze. 4187a

— Probefläschchen 10 Pfg. —

fanr - Jiriff 5?
Friedrichsplatz 11 m. b. H. Telephon 665

Lager Rangierbahnhof .
ttriout Nußkohlen I oder ll , nachgesiebt . . X *4 1 .15keine Saarkohlen
Prima Rntzkohleu m , nachgesiebt . . . . M 1 .10Prima Wckreiche « Fettschrot . . . . . st 1 .05Prima engl . Anthracituun » , nachgesiebt . st 1 .85
Prima engl , « nthracitnutz ui , nachgesiebt st 1 .65Prima Nntzr -Anthracit -Eiformbriketls . st 1 .35Prima Unionbriketts . M 1.15Prima Schwartenhvlz . . . . k 1.50per Zentner frei vors Hans netto gegen bar .—» drei Aufbewahrungsort 5 Pfg . mehr. — 7745*

Zentralheizungskoks. Schmiedekohlen re.^ ■ -

$ ftzSchstzj

Jn «SgiDosend «
»10u20P$ pruberall

matttidb

Meder» direkten Imports
von 50 Pfg. anbiszu den

allerfeinsten Qualitäten.
2163

lEiiNai.
Adlers &raewe 7 .

> Französisch. Englisch.
Italienisch .

AbendlillteMt.
Gründlicher Unterricht durch er -

fahrenenLehrer . Grammatik .Korre-
spondenz, Konversation . Eigenebewährte Methode. Honorar bei
wöchentlich zwer Abenden p . Monat
vier Mark . Anmeldungen unterRr . 7390 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 6 .3

„Teile Ihnen hocherfreut mit
daß ich jetzt einen schönen 4090a

reinen Teint
habe. Ich gebrauchteZucker 'sPatent -
Medizinal - Leise gegen d . lästigen
Blütchen u . roten Flecken im Gesichtu . an d. Armen . Das Brennen u.
Jucken d. Blütchen ließen mich nicht
schlafen . Keine Salbe konnte helfen,u . deren gebrauchte ich viel. Es
wurde vielmehr immer schlimmer.Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker 'sPatent -Medizinal -
Leife " ist Stck . 50 Pf . j15" ,„ igj undM. 1.50 I35"/oig , stärkste Form j) und
hatte großartige » Ersolg . Schon n .Verbrauch v . 3 Stck . war alles ver¬
schwunden. Nun pflege ich m . Hautweiter mit d . milden ZnckLLil- Teife
ist Stck. 50 Pf . ) u. Zuck-^ -Creme
(L75Pf.)u .bin sehrzusried . Helene F.Bei Earl Roth , Herrn . Vieler , Wilh.Baum , E . Dennig , Gg . Jacob , Otto
Mayer , Th. Walz , sowie in tämtl .Apoth., Drog . und Parfümerien .Jn Durlach bei Aug. Peter .

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat , nur kurzeZeit gespielt , habe rm Aufträgepreiswert abzugeben. Für Lieb¬
haber eines besseren Instrumentes
günstige Gelegenheit . 6592 .8 .8

Fritz Müller
Musikal.-Handlg .

Kaiserstr . 221 . Telephon 1988 .

jSEJLHARj

\S&§

DIA12 N
Bestandteile : Dia>chylonpllarter,BorsSnre,Puder .
Seit Jahrzehnten bewährt, von hervorragendenAerzten empfohlen : als unübertroffenes Ela-
streupulver fUr kleine Kinder. - Gegenstarken
Schwelst , Wundlaufen, Entzündung, Rötungder Haut, bei Verbrennungen, Hautjucken,
Durchliegen etc . Im ständigen Gebrauche von
Krankenhäusern, dermatologischen Stationen

und Entbindungs-Anstalten.
Fabrik pbarmaceutischerPräparate
Earl Engelhard □ Franktnrt a. M.

^ Thompso ^
frTHOMPSOSS.

Garantiert schacitchenhrf!*mVfR
Bestandteilen

das beste Waschmittel
1?» U Pake « 15 Pf? .

Gutsverkauf !
Infolge Todesfall ist ein 200

Hektar großes , arrondiertes Hof¬gut in Bayern , mit vorzüglichem
Weizen- und Gerstenboden, guter
Eigenjagd , ausreichenden schönenGebäuden und vollständigem leb .u . totem Inventar , äußerst preis¬wert zu verkaufen. Nur ernst¬
gesinnte Selbstkäuser erhalten näh¬ere Beschreibung des Gutes und

I wollen Offerten unter S . E. 2972
l an Rudolf Moffe , Stuttgart , ge-
> langen lassen . 49Löa

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Eifen «. Metalle , so¬
wie alle Arten Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len . Fabrikeinrichtnngen
2C . ) zu höchste » Tages¬
preisen .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbrncharbei -
ten, Fabriken n . s. w. «.
zur Uebernahme von
Fnhrleistnngen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung . Näheres 18412»

Martin Notheis ,
Unternehmer ,

Karlsrulie - Hülilbiirg ,
Mühlstraße 10.

ithner > ÄS
Enten,Zn
«»röte , K
chcnmühl

rc. Jllu
Katalox
gratis .

Geflügelpark Heiner
Hainstadt (Baden ) Rr . 34.

Miet - Pianos
10.7 empfiehlt 6200
Ludwig Scbweisgut,
HofL, Erbprinzenstr. 4.

EinTriumph erst . Rangesiet dl*
Standard

FoldingSchreibmaschine
Prei « 275 Mark .

if. Ueberall begeisternd,
co Ersparnis geg. bisherige führende

Systeme ca.
1200 Mark.
WichtigsteProbleme

gelöst .
Bahnbrech ,Schwer¬

fälligkeit
abgetan .VierfacheFeder -Schreibsehnellig-

keit . Beinahe geräuschlos.
W Sratia -Praspekt von

Carl E .Lehmann , Frankfurts .»
Vertreter gesucht .

Gegen

HMaMläge
hilft

. . Obermeyers Herba » Seife
Herr Wilh . Reichert in LudwigS-

hafen schreibt:
« Ich habe Ihre Herba-Seife gegentrockene Flechten angewandt und er»

fahren .daßdieselbevorzüglichist.auchbei sonstigen Hautausschlägen nur
lobenswert gezeigt. Spreche Ihnen
hierfür meinen innigstenDanlauS ."

ObermeyerSHerba -Seife zu habenin allen Apoth. u . Drogerien st Stck.50 Pfg ., Stück mit 30°i. verstärktem
Präparat 1 Mk.

Landauer,
gebraucht, in sehr gutem Zustand ,ist billig zu verkaufen bei 2321830

Immanuel Bauer , Wagenbauer ,Karlsruhe , Sternbergftr . 8.
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Himmelheber s Vier,
: tbi >ip l onin Iler , Hoflieferant

grösstes Spetiai-ivasciie - iiissiaiiuD^ esciiaii, komplette ßrant- n. Bahy-ÄusstattniiffenI Wä «fthafehrilr mH U/ » . L .. O !! „ nlono *al * r
.

' UUU11n UUeigene Wäschefabrik mit Wasch- u. Bügelanstalt
Karlsruhe , Xaiserstr . 171. jeder Preislage 18373*

Tom billigten K&talogpreia bis künstle werblicher AasfÜhran ? .Die Unwetter in England .
v London , 24 . Mai . Sewitterstürme von ungewöhnlicher Heftig¬keit gingen am vergangenen Samstag über verschiedenen . Teilen

Großbritanniens nieder , und außer dem beklagenswerten Verlust von
vielen Menschenleben ist sowohl durch den Blitz, wie durch Regen und
Hagelschläge starker Materialschaden verursacht ' worden . Die Graf¬
schaften der „Midlands " und Yorkshir« Wolds , einschließlich der Kü¬
stenstädte, des reizenden Pickering-Tales und des Derwent -Tales lit¬
ten am stärksten unter den Unwettern .

Hunderte von Personen fuhren gestern nach East Horkshire Wold ,um den Schaden zu besichtigen , den der wolkenbruchartige Regen ver
ursacht hatte . Die Szene , die sich ihren Augen bot, war fast unbe¬
schreiblich . Bei Elmswoll Wold und Heslerton Wold in der Nähe des
Badeortes Scarborough hatten die Flute « tiefe Löcher in di« Erde
gerissen, und die Täler des Ure und des Derwent waren meilenweit
überschwemmt.

In dem Dorfe Pollington wurde ein Mann vom Blitz erschlagen,ein anderer schwer verletzt. Bei Eannock traf der Blitz zwei Radfah¬rer , von denen der eine sofort tot war , während der andere so schwer
verletzt darnieder liegt , daß man an seinem Aufkommen zweifelt . InBilston stand ein sechsjähriger Knabe in der Haustür , als ein beson¬ders starker Blitzstrahl zur Erde herniederfuhr . Der Knabe lief in
das Haus , klammerte sich krampfhaft an seine Mutter und verlor das
Bewußtsein . Wenige Minuten später war er tot . Wahrscheinlich ister vor Schreck am Herzschlage gestorben. In Hitchin wurde die Gaslei¬
tung eines Hauses vom Blitz getroffen , und das Eas entzündete sich.
Die Bewohner des Hauses konnten mit genauer Not das nackte Leben
retten . Ein Mann führte ein Pferd in den Stall . Das Tier wurde
vom Blitz getroffen und brach tot zusammen, während der Mann ohnedie geringste Verletzung davonkam.

Zahlreiche Leute, die unter Bäumen Schutz vor dem Regen gesucht
hatten , wurden vom Blitz erschlagen. In Staintondal « bei Scarbo¬
rough ging ein wolkenbruchartiger Regen mit Hagel und Schnee nie¬
der . In dem Dorfe Thornton -le-Dale . einem der malerischsten der
Dörfer von Porkshire , stieg das Wasier in der Hauptstraße bis zu einer
Höhe von zwei Metern , und in dem Strudel schwammen große Balken
von der nahe gelegenen Sägemühle . Auch Möbel aus eingestürzten
Häusern wurden von den Fluten fortgespült . Das Bieh rettete sich im
allgemeinen durch Schwimmen, aber sämtliche Hühner in dem Dorfekamen in den Fluten um. Die Verbindung mit der Außenwelt wurde
durch Schweinebrühtröge hergestellt, die einige beherzte junge Leute
als Boote benutzten.

In anderen Teilen von Porkfhire wurden große Herde« von
Schweinen und tausende von Hühnern ein Raub der Fluten . Die
Brücken wurden fast überall weggespült , Eisenbahndämme so stark un-
terspült . daß der Verkehr eingestellt werden mußte , Hecken und Ein¬
friedigungen verschwanden spurlos , und Steinmauern wurden von den
tobenden Fluten weggewaschen , als ob sie aus Sand hergestellt wären .Die Verluste belaufen sich auf Millionen .

Telegraphische Kursberichte

K
m
w.
m
m

Frankfurt a. M.
(Anscmgskurse.)

Ostr. Cred..A. 207.80
DiSc Com.»A 187.80
Dresd . B .-A. 158 .40
Ost.StaatSb ^A. 162 .60
Lombarden 20.50
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechfelAmsterd. 169.20

Antwerpen608.83
Italien 805.83
° ' ~v -n 204 .80
Paris 810.75
Schweiz 810,88

m Wien
Priv ^Diskonto
Napoleons
3 ^ -Deutsche
Reichsanleihe

3% do.
8H Pr . Cons.
47- Jtal . Rente
4 % Ost. Goldr.
4 % 1880 Russen
4% Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Bank
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
DiSkonto
Dresd . Bank
Ost. Länderbk.
Rhein. Kr^Bk.
Schaaffh . Bank
Wiener B^B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk.
Harpener

Tendenz : ruhig.
(Schlußkurse).

4% nJ8ab .l908 401.70
4% Bad . 1901 101.20
3H %„tt60.i.gL 96.—

dto. i. M.
314 % 1892/94
3 lA % Bad .1900
8H % . 1902
314% 23ab.l804
314% Bad.1907 —
3% Bad . 1896 —
4?LBayern1907 101.80
47oWürttb.l907 101.80
4% Rh. Hyp^

Bfdb. b. 1919
4% « 1917
3H % . 1914
4 ^ 7°R.StaatS .

yy 1Q0?>

849 .83
S'/>.

16.25

92.80
84.40
92 .80

102 .10
99.85
92.30
85.40
95 .10

134.75
131,—
251 .-
187.30
158.50
125.60
139.—
140 .70
137.—
144.50
234.70
174.60
210.20
198 .50

93.65
92 .30

92.30
92.80

10140
100.20
91.80

100.40

185.80
205.—
270 .60
166.—
242 .05
224 .-
143 .40
112.10

251 .
187.30
158 .50
162.60
20.30

174.-
114 .-
131 .—
250 .60
186 .90
158.—
114.20

47odo.Rentel902 92.70
47 >Türken uni .

fiz. v. 1908 94.80
^ürk. Lose
Bad . Zuckf. W.
A . EIekt.-Gef.
El^Ges.Schuck.
Mafch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H^ A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Rachbörfe .
{2%, Uhr nachm .I

Oft. Kredit-A. 207.80
Deutsche B^A.
DiSk.-Tomm.
DreSd. Bank
Ost.S .»B. Fr .
, Südb . Lomb.

cndenz: behauptet.
» erli «

(Anfangskurse).
Ost-Kred.-Akt. 207.50
BerstHandelSg.
Kom.-DiSk .-B.
Darmft . Bank
Deutsche Bank
DiSk^-Komm.
Dresd. Bank
Salt . u. Ohio
Boch. Gußstahl 234 .40
Dortm . Union

I .it. G 93 .—
BLö .-u.Laurah . 174.—
Harpener 195.30
Tendenz : schwächer.
Berlin (Schlußkurse ).
4^ >ReichSanl. . . . nnb. 1918. unk. 101.M
4% Vreuß . C. 101.90
314% titevtßanL 92.90
3% Reichsanl. 84 .60
3%%5ßteub. <£.
8% dto.
4% Bad.
314% cottü. —. —
3M % S8aö .l900 —.—
3H % . 1904 —.—
314% » 1907 - .-
4%% Russ . 1905 100.25
Ost. Kreditakt. 207.50
Disk .-Komm. 187 .—
Dresd . Bank 158 .—
Nat -.B .s .Dtschl. 122.90
Kom .-DiSk̂ Bk. 114.—
Kanada -Pacific 197 .20
Bochum .Gußst. 234.70
B^lö^uLaurah . 174 .40
Gelsenk .Bergw. 210 .60
Harpener 195 .40
Phönix 224 .80

Truii 187.60

92.90
64.50

101.60

111 .70
235.-

93.-
174 .90
211.20
195 .40

an . Elet ..G . e . 270.—
E^G. Schuckert166.—
Ziem . u. Halske 248 .40
Westerregeln 221 .7.
D .Met..Patr ^8 .375.—
M.-F . Gritzner 242.10
DrauereiSrnnerübl, —
P .-UngL .Pfdbr . 93 .50
Pest.Ung.K .Obl . 94, -
Ung.Schmalbahn 98.60
Privatdiskonto 3 ‘,

Berlin
(Nachbörse.)

Ost^ ired^Akt. 207.50
BerlUdand^-Ges . 173 .90
DeutscheB^A. 250.70
Disk. Komun-A. 186.90
Dresden. B..A. 158.-
Lmb./Oft.Südb . 20.3
Balt . u. Ohio
Bochum -Gußst.
Dortuull .l^it .G
Laurahütte
Gelsenkirche«
Harpener

Tendenz: fest.
Wie » (10 Uhr).

Ost-Kred^Akt. 662 .70
» Länderbank 499 .50
. Staatsb .(frz.) 758 . —
Loin i .Südb 118.70

Marknoten 1l7 .ö6
Ost -Kronenrente 95.25
Ost-Papierrente 98 .05
Ung. Goldrente 113 .60
Ung ^ kronenrent. 92 .—

Tendenz : ruhig .
Paris ,

3% frz . Rente
4% Italiener
l % Spanier
tATürk .,uniftz .
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 726 .—Rio Tinto 18.39

London .
Ehartered 34— St .
de Beer» 17'/,East Rand ö s/B
GoldfteldS 6 »
RandmineS g >
'lnaconda 8'/.
Atchif . common 113 ' /,

» preferred 105-
hicago , Milwaute
and St . Paul 143 >

Denver prefer . 42 '/
LouisvilleNafyv . 151—
Union Pacific 18 * ' , .Imted Etat . Steel .

Eorp . commo 86 '/thitr preferreh 1 '10 .

98.82

9L95
94 .45

r Baer & Elend
Bankgeschäft I

Karlsruhe L B. Lammstr. 10. Telephon 223 !
empfehlen sieb für

« lle 'Kankcescb *rtiictie Tranasktlonea .
AunUurllche and fewlssentaafte Asibann

aber sämtllebe Wertpapiere .
Alf Wan ich erhalten Interessenten BOrsea « ;Berichte kostenlos « I

Die Krankenkaffe
« WM» » ll« «

— gegründet von der Handwerkskammer Karlsruhe —
nimmt noch bis zum 21. Mai alle gesunden selbständigen Handwerker —organisierte und nicht organisierte - bis zum 63 . Lebensjahr alsMitglieder auf . »

Keine andere Kasse gewährt solche Vorteile wie diese Kasse. Sievergütet die Kosten für Arzt und Apotheke . Sie gewährt für ein halbesJahr volles Krankengeld, andere Kassen nur für ein Vierteljahr .Kein Handwerker versäume die günstige Gelegenheit .Mitgliederzahl jetzt schon 2000 .
Anmeldungen find sofort an die Handwerkskammer Karlsruhe zu richten.7781 Der Vorstand der Krankenkasse .

Grabdentmäler-Verfteigerung.
/ Wegen Geschäftsaufgabe läßt Fr . Kern in Ettlingen ,^ erstrahe 25 , fern ganzes Lager, bestehend in ca.25 StsertHrabsteillell, 10 Wj^ eihellgrab' h.5 FanlilienWb-NnsassnngeutfteüoB ben 27. d. M .. mittags 2 Uhr . öffentlich versteigern , wobei

k«« !. «chlag noch unterm Selbstkostenpreis erfolgt . Hu dieser ganz be¬sonders günstigen Einkaufsgelegenheit ladet freundlrchst ein . B22132
Der Beauftragte : Karl Wirth .

HorddButscfißrLIoyd

vom 25.Juni bis 27.Jall
mit dem

IWlIuMiitihniifir 6F0SSCP Riirfupst
(18243 ResieterTonnen)

PrßisßBonM . 600 - an aufwärts
Reiseweg : Bremen - Cherbourg -
Schottland • Island - Spitzbergen *

Nordkap - Hämmertest -
Lyngseidet•Tromsoe • Dronthelm-
Molde - Merok - Loen - Gudvangen-
Frethelm - Bergen • Odde • Bremen.

Ankunft erteilt , sowie Spezial-
c BroachUrcnosw. versendet s

BREMEN
sowie dessen sämtliche Agentareo .

Die General -Agentur für Bassen Fr . Kern , Karlsruhe , Karl-Friednch-strasse Nr. 22, Ecke Erbprin ^enstiusse. 1873a

L
"

Biet Lttsichming gegen Uagejieser
Eberhard mey«r, LN

Mannkreim . Lollinistr. 10 . Televhon 2318 ^
Karlsruhe t. Kaiferftr . 93 , p. Ie

„
‘Ä 4

t
3
t
‘

Vertilgung von Ungeziefer jederArt unter weitgehend iter Garantie .Versicherung geg. Ungeziefer (Abon¬nement) für dre Herren Hausbesitzerbeionders zu empfehlen.Größtes «. leistungsfähigstes Geschäft der Art in Süddeutschland .
Einzige , langjährige

Spezialität .

liefert
Krane

Siiddentsclts Aufzug - u. Kran -
bauanstalt, Martin & Braun , Göppingen IV.

Reelles Angebot!
Ein rentables Geschäft wird demjenigen tatsächlichnachgewre -en^ der Käufer ist für ein

LEWarengeschäsl!
Obiges Geschäft wird seit 36 Jahren mit bestem Erbetrieben , liegt in sehr industriercicher Ortschaft beiderK.onfcsnonen. Kaufmän« . Bildung und Branchekenntnisnicht nötig , da Einführung nach Belieben erfolgt . Für jungenAnsänger vorzügliche Existenz . Preis mit Hans 7000 Mk.Offerten mit Freimarke befördert unter Nr . B22026die Expedition der „Bad . Presse ".

BeWerii - L§rkiaus .
15 Pfund neue Bcttsedern , sehr

flaumreich , passend für Braut¬leute . Anzuseb. Blumenstroße 27,Seitenbau , 2 . Stock . B22138
Antike Lchränke

billig zu verkaufen. 5522120
Serreustratze 10. Laden .

10000 Mark
von pünktlichem Ainszahler als 2.
Hhpotbek zur Ablösung gesucht
innerhalb 75° l0 der Schätzung.Offerten unter Nr . 7075 an die
Expedition der „ Bad . Vreffe" .

Neuer, weiß. Knabenanzug (6 bis
8 I .) u . bl. Tückmütze bill . zu verk .
B22137 Lstcndstr. 6. vart .. rechts.

^ rodttoktoa ! Vaadvrrll !

Neaangefertigte

in
mit SproBsenteilnng, fix und fertig angeschlagen , vord.Bascules und mit 6/4 St. Glas I. Qualität verglast, sofort als

Gelegenheitskauf "88 billig abzugeben.
Glaserei F . P . Gerber , Hirschstrasse 26.

Telephon 2041 . 7788.2.1

Patentanwalt
Sehvanenstrafie 4

nimmt für die Bedürfttgen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat , Männer - » Frauen -
und Kimder -Kleider . Wäsche .Stiefel re. entgegen ._ 216*

Karrsversteigerung .
Samstag , 28. Mai 1910, naä>m.

2 Uhr, in der Wirtschaft „ zum
Engel " in Bergzabern wird das
früher Jakobhsche 214stückige Ge¬
schäftshaus daselbst — Laden und
Wohnung — öffentlich versteigert.
Brandversicherungssumme : 7500 Jt
Anzahlung 1500 M. 4730a

Kgl. Notariat Bergzabern I.
Reiser , Kgl. Notar .

Büchenau.

Nindsfarren-
Versteigerung

Die Gemeinde
Büchenau veo

steigert am
freitag den
!7. Mai b. I .._ _ nachmittags2 Uhr im Farrenhof daselbst einen

fetten Rindsfarren
wozu Liebhaber einladet .

Büchenau » den 24. Mai 1910.Das Bürgermeisteramt.
Zimmermann .

6068a Hellriegel, Ratschr.

5

per 1 Pfund 11 Pfg .

Frisch gestochene

Spargeln
per Pfd . von 25 Pfg . an" >W

iLuger - Filialen I
» 7758 Durlach . 3 .1 I

Im Sctiwarzwald
sucht geb . evgl. Fräulein , im Um¬
gang mit Kind , erfahren , und be¬
fähigt , die Schulaufgaben derselben
zu übertvachen, Aufnahme in Fa¬milie ohne gegenseitigeVergütung .

Offerten unter Nr . B22175 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb .

An Eltern oder Vormünder
junger Damen . 5064a

Fein geditd. Kaufmann , 25 I .,Anhänger naturgem . Lebens¬
weise, wünscht mit gebild ., in
gleichenAnschauungenerzogener
funger Dame in Briefwechselzutreten zwecks späterer Heirat .

Gefl . Offerten unter A. F . an
Jünger & Co ., Heidelberg .

Mtrts MllsimHWii
tüchtig in der Haushaltung , kath.»hätte Gelegenheit , zwecks späterer
Verheiratung , mit einem Ende der
40er Jahre stehenden , in sicherer
Stellung befindlichen Herrn in
Korrespondenz zu treten . Nur
ernstgemeinte Anträge mit ^ Bei¬
fügung der Photographie befördert
unter Nr . 5083a die Exped . der

Bad . Presse "
. 2.1

| Tüebt . kauiioDsläliig .
Bin Korrespondenz , Buchhal -

tung , amerik . und doppelter ht’ perfekt , mit im Ausland er- 8
4 wordenen Sprachkenntniffen

§
sucht anderweitig Stellung.Gefl . Angebote unter K. 2106
an NsssonLlein & Vogler, A.-G.,Karlsruhe erbeten.

C. Kleyer , Karlsruhe .
1 gutes , gebrauchtes Ruhe -' ' Offert .hett zu kaufen geJt -m,t Preisang . unt . Nr . B22044 an

die Exped . der „Bad . Presse "
Zu kaufen gesuchtjein schöner rassenreiner , glatthaar .

Schnauzer . Pinscher , Pfeffer » und
Salz - Farbe, zimmerrein und gut
gezogen . B22181

Kriegftraüe 2 . 2. Stock.

Wegzuash. verkaufe ichin schönster Lage Bad
Heims mein hochherrschaftliches

1B ' ltenteliaus -̂ r
mit 20 Zimmern , Bad,Neben¬
gebäude, großem Zier -, Ovst- und
Gemüsegarten . Für Herrschaften ,die das Sool - und Luftbad oder
Traubenkur benützen wollen , sel¬tene Gelegenheit. Selbstint . erh .Ausk . unt . Nr. 5076a an die Exped.der „Bad . Presse" .

Seit . Gelegenheit !
Automobil , feiner Wagen ,

tote neu. ganz wenig gefahren ,
Zweisitzer und mit abnehmbarem
Kindersitz . 4—7 Hk ., zuverlässiger
Bergsteiger, vollkommen ruhiger
Gang, kompl., mit Verdeck und
Vorderschuhwand, billig zu ver»
kaufen . Eventl. günstige Zahl¬
ungsbedingungen. 5072a
Näh . Architekt Oehler» Rastatt i. B.
Bleichstraße 14.

zu verkaufen. B21888.2 .2
Mühlburg , Bachftraße 42.

Zu verkaufen
gut gerittener , 4 jährig .
Wallach » 1,68 in aroß ,
fehlerfrei , geht auchfflolt
ein- oder zweispännig .

Auskunft erteilt
Gustav Schneider

Lienheim (Amt Waldshut ). «^ a

Schlafzimmer-
Einrichtungen best. : aus elegant .
Spiegelschrank , Waschkommode mit
Spiegelauffatz, 2 Betten , 2 Nacht-
tische, Handtuchständer. 2 Stühle ;

Speiferimmer-
etnrichtung, dunkel Eichen best . :
aus Büffet, Credenz, Umbau m.Divan , Auszugtisch , 6 Lederstühle.
Diplomatenschreibtisch, Bücher¬
schrank. bessere Kücheneinrichtung
zu verkaufen. Sofienstr . 13,Part .

Damen - u. Herrenrad
beide Freilauf , billig zu verkaufen .
B22168 Klauvrecktstr . 1« . vart .

Herren-Fahrrad
billig zu verkaufen. Preis 20 Mk.B21874 .2.2 Bahnbofstr . 20 . pt.

Fahrrad , ^
Gritzner Modell , Freilauf m . Rück-
trittbr, , wenig gefahren , billig zu
verkauf . Maienstr . 8 . 5. St . , r .

Chaiselongues S
nur 24 Mk. zu verkaufen.

Kerner , Schloßplai
Eingang Karl - Friedrichstrc

Kompl . Bett . Schränke, runde u.
Viereck. Tische, Nachttische , Schreib¬
tisch . Dezimalwage 11000 Kilo ).Stühle , zu verkaufen. B22160.2.1

Kaiferftr, 93 , 4. Stock rechts .
Billig zu vertanf . : Vorzügl . brenn .Herd samt Rohr für 15 M ., groß «

eiserne Kinberbettst. mit Matratze .
1 Diwan , 1 ält . nied . Schränkchen.
1 Glasfirmaschild, sowie ein Paar
zahme Eichhörnchen . 5522170

Zirkel 15, 2. Stock,
Gute Kochherde,

gebrauchte , sowie neue, in weiß u.
schwarz billtg abzugeben.
B22162 Akademiestr. 28.

2 schöne gedr . 3teil. Wollmatratzen .Schrank, Vertiko , s. ganz billig zuverk. kB»,«) Uhlandstr . 12, pt .
Kinderlieg - und Sitzwagen mit

Gummireifen , fast neu . billig zuverkaufen . 2322152
Essenweinstr . 24 , 3. St ., lks. .

Verschiedene gut erhaltene
Damenklelder

billig abzuaeben. 7789
Kaiserstratze 51. 2. Stock.

Junge, deutsche Boxer,
prämiierter Abstammung, gut ge«
eichnete Tiere , zu verkaufen .522158 Essenweinstr . 17. l . St .

Abbruch :
Kaiserstratze 56 sind alte .Back-

steine» Bau- u. Brennholz billig
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Von Paul Lindenberg .
I . lNachdr . verb .)

NrWge durch die BrWerWeliMMiT
„Achtung !" -7- Die . unfertige Ausstellung . — Eine Warnung . — Der
erste Besuch . — Allgemeine Eindrücke. — Lag« und Gestaltung . —
Nachteile und Vorzüge . — Erholung und Belustigung . — Deutschlands

Beteiligung . — Ehrliches Lob. — Ächtung !
„Achtung !" — Das kurze Wort drückt mancherlei aus . Anerken¬

nung und Vorsicht . In seiner verschiedenen Weise ist es auch auf . die
Brüsseler Weltausstellung anzuwenden . Leider zunächst mehr in der
vorsichtigen Bedeutung : gebt Acht ! — Hundertmal in der Stunde
schallt 's einem auf Französisch . Flämisch, Italienisch , Englisch und in
anderen Kultursprachen entgegen , wenn man das Ausstellungsgebiet
besucht . Denn will man doch nicht gerädert , getüncht, gegipst, zer¬
quetscht oder auf irgend eine ähnliche Weise verschönert, gekennzeichnet,
resp. vernichtet werden. Wild geht 's noch im weiten Solbofch-Ge-
lände zu . von dem man 90 Hektar der großen Weltmesie eingeräumt .
Da kommen Eisenbahnzüge angerollt mit vollgepferchten Güterwagen ,
schwer« flamländische Gäule ziehen die mit Kasten und Kisten bela¬
denen , plumpen zweirädrigen Karren , hohe Eisenkrane ächzen wir
wehleidig über die ihnen zugemuteten Lasten, Dampfwalzen zerknir¬
schen den zum Wegebau verwendeten Koaks , Erde wird an - und abge¬
tragen , die Eeheimnisie der Wasserbaukunst und elektrischen Anlagen
werden einem offenbar durch umfassende Buddeleien verborgen , ein¬
zelne der großen Bauten wie kleinere Pavillons sind noch mit Ge¬
rüsten umgeben, bei anderen schreckt uns das befehlshaberische : »Ein¬
tritt verboten !" Und auch in vielen der mächtigen Hallen wird noch
emsig hantiert an der dekorativen Ausschmückung und der Aufstellung
der tausenderlei Gegenstände : der Lärm werktätiger Arbeit umhallt
uns . Maler . Tapezierer . Zimmerleute , Stuckateure . Tüncher und an¬
dere betriebsame Leute find tätig , und alle Augenblicke hallt 's uns
warnend z« : „Gebt Acht !"

Das Echo davon aber mag über Belgiens Grenzen hinaus
schwirren und jene, die eine möglichst fertige Weltausstellung sehen
wollen , warnen , nicht vor Mitte Juni Brüssel zu besuchen !

Zwei Fragen drängen sich bei jeder Ausstellung von selbst auf :
wie zeigt sie sich und was bietet sie uns ?

Die letztere Frage läßt sich erst in kurzem besser beantworten ,
wenn ein allgemeiner Ueberblick des eigentlichen Inhalts möglich ist .
Das scheint aber schon heute sicher zu sein , daß uns viel Neues und
Eigenartiges kaum geboten wird , falls man nicht besonderen Wert
legt auf die jüngsten Errungenschaften der Technik und des Maschinen¬
baus , die sich auf Einzelheiten beschränken , welche nur dem Kundigen ,
dem Fachmann ausfitllen und für diesen speziellen Wert haben . Wie
es in der Natur der Sache liegt , dürfte auch hier das Allerneueste und
Bedeutsamste nicht gezeigt werden. Mit Recht hat man der Luftschiff¬
fahrt einen breiten Raum gewährt ; hier werden in erster Linie die
praktischen Erfolge interessieren, die, wenn die Witterung es ermög¬
licht, in den Sommermonden veranschaulicht werden sollen. In oft be¬
währter Schönheit zeigt sich uns schon jetzt das belgische , französische
und englische Kunstgewerbe, nicht minder glänzend ist die Textil¬
industrie dieser Länder vertreten ; mancherlei Lücken dürfte dagegen die
internationale Kunst aufweifen . Don all ' dem später mehr, bringt
doch jetzt jeder Tag die Eröffnung irgend einer neuen Abteilung , eines
neuen Pavillons .

Für sehr viel« Besucher, die nur ihren Augen ein abwechselndes
Vergnügen »erschaffen wollen , ist das Ausschlaggebende : wie zeigt sich
diese Weltausstellung ?

Ein reizvoller - Rahmen grüner Waldungen umschließt sie und ge¬
währt ihr viel Frisches und Amnutendes , das man auch ihrem In¬
neren verschaffte durch schönheitsvolle Garten - und Parkanlagen , die
in das sonst leicht eintönige und ermüdende Bild erfreuliche Abwechse¬
lung bringt . An Großartigkeit des Eindrucks und machtvoller Ge¬
staltung im Ganzen wie im Einzelnen steht aber diese Brüsseler Aus¬
stellung beträchtlich hinter der letzter Pariser und jener in St . Louis
zurück.

' '
Schon der Haupteingang wirkt wenig imposant . Verzichtete man

auch auf allerhand triumphartige Portale , was sehr verständig ist , so
hätte man doch die sich zunächst darbietenden großen Gartenterrassen
effektvoller mit Springbrunnen -Anlagen und Kunstwerken, als den
gegenwärtigen recht unbedeutenden und nichtssagenden, schmücken
können. Dabei wird der Ueberblick empfindlich gestött durch eine be¬
trächtliche Zahl der sich rechter Hand in krausem Gewirr hinziehenden
Kioske im spielerischen Zuckerbäckerstil , die Erfrifchungsstätten und
Verkaufsstände bergen . Da ? hätte nicht gestattet werden dürfen . Auf
der obersten Terrasse erhebt sich in etwas überladenen Renaissance¬
formen das Hauptpalais , dessen langgestreckte, buntbewimpelte Fassade
durch eine Anlehnung an den Klassizismus wahrscheinlich wuchtiger
und würdiger gewirkt hätte ; sehr glücklich dagegen ist die Wahl des
feinabgetonten Gelb, das uns auch bei vielen anderen Bauten begeg¬
net , so weit sie nicht die kräftige Färbung früherer Jahrhunderte an¬
genommen.

Und da kommen wir gleich auf einen wesentlichen, charak-
teristtschen Vorzug dieser Ausstellung in architektonischer Be¬
ziehung zu sprechen : an verschiedenen Stellen ersteht vor uns in
treuer Nachbildung die schaffensftohe Zeit blühenden , kraftbewutz-
ten Bürgertums der Niederlande des 16. und 17 . Jahrhunderts .
Stolz und anheimelnd zugleich grüßen uns in edlem Ausdruck mit
kunstvoll geschmückten Fassaden , zierlichen Giebeln und Erkern ,
schlanken Türmchen und Zinnen , mit Bildwerken , Malereien und
Vergoldungen versehene Paläste , Zunft - und Bürgerhäuser , wie
sie hier Brüssel und andere belgische Städte , wie sie Holland er¬
richtet, einen kernig-erfreulichen Ton in das lichte Bild bringend .

Eines « eiteren Vorzuges der Ausstellung fei hierbei gedacht :
das ist die llebersichtlichleit der ganzen Anlage und ihre Ein¬
schränkung auf ein nicht gar zu umfangreiches Terrain . An der
Hand eines Planes — die vorhandenen lassen zu wünschen übrig ,
wie es auch noch völlig an zweckentsprechenden Katalogen und
sonsttgem literarischen Material fehlt — vermag man sich leicht
zurechtzufinden und wird keine der Sehenswürdigkeiten versäumen .
Auch an die „Gebrüder Beenekens" werden nicht gar zu große An¬
forderungen gestellt und kann man , wenn man will , die bekannte
erschlaffende Ausstellungsmüdigkeit vermeiden . Und dann fehlt 's
nicht an vielen und sehr hübschen Plätzen zum Ausruhen wie nicht
minder an solchen zur leiblichen Stärkung . Da ist für alle An¬
sprüche gesorgt und für alle Börsen , wobei gleich erwähnt fein mag,
daß die Preise im allgemeinen nicht unbescheiden find, vorläufig
wenigstens nicht. Deutsches Bier und deutscher Sang und Klang
stehen wieder einmal an erster Stelle . „Att -Düffeldorf" — eine
riesige Anlage in altdeutscher Art — „Zillerthal "

, „Bratwurst -
glöckle", „Hansahaus " locken nicht vergeblich und finden starken
Zuspruch neben den mit der eigentlichen deutschen Abteilung ver¬
bundenen Münchener Haus und dem deutschen Wein -Restaurant ,
das schon jetzt von der besten Gesellschaft bevorzugt wird .

Natürlich mangelt 's nicht an einem Vergnügungs -Patt mit
dem gewohnten Rummel und an der beliebten „Kermeß"

, wie man
die künstlerischer geformten Jahrmärkte nach altem Muster nennt ,
auf deutsch „Alt -Brüssel". Dies ist meisterhaft gelungen ! Eine
kleine Stadt für sich mit krummen Eäßchen, fchmalbrüfttgen Eiebel¬
häuschen, verwitterten Jnnungszeichen , mit schattigen Steinlauben
und Altanen , mit schmalen Durchgängen und hochgewölbten
Brücken, mit lauschigen Winkeln und grünbesponnenen Plätzchen.
Wenn es ein getreues Abbild des einfttgen Brussel ist, Himmel ,
welchen Durst und wieviel Zeit zur Stillung desselben müffen die
Altvordern gehabt , über welch ' abgestumpfte Zwerchfelle müssen sie
verfügt haben , daß sie beim Bechern soviel blecherne Musik er¬
tragen kunnten! Kneipe an Kneipe , Orchester neben Orchester die
bedienenden Mägdelein und die dudelnden Männlein in den
Trachten von dunnemals . Aber sehr gemütlich alles , zur längeren
Raft einladend . Natürlich find Vergnügungs -Park und Kermeß fix
und fertig . Was Wunder , bedeutete doch hier jeder verlorene Tag
verlorenes Geld, und da geht's dann gleich , zur rechten Zeit an
der rechten Stelle zu fein ; wo ein Wille ist, da ist auch ein Weg.

Und diesen Willen hatte auch Deutschland und fand ziel-
bewußt den Weg. Wenn wir jetzt erst von Deutschlands Beteili¬
gung an der Ausstellung sprechen , so wollten wir uns das Beste
für den Schluß dieser flüchtigen ersten Umschau aufsparen . In
der Tat das Beste . Nicht was prunkhafte „Aufmachung" anbe-
langt , sondern Gediegenheit , Geschlossenheit , Arbeitslust und -Kraft ,
jene Werte und jene Disziplin , die unseren Handel und Wandel ,
unserer Technik , Jndusttie , Wissenschaft die hohe und vielbeneidete
Stellung in der Welt verschaffen . Nicht patriotischer Eifer führt
hier die Feder , sondern die ehrliche Freude über das von den
Führern dieser Abteilung Gewollte und Erreichte . An einzelnen
Mängeln fehlt 's nicht, fie kommen aber wenig in Betracht gegen¬über der rückhaltlosen Anerkennung, die das Ganze verdient , das
ja kein umfassendes Bild unseres gesamten wirtschaftlichen,
industtiellen , geistigen, sozialen, künstlerischen Lebens und Webens
gibt , sondern nur Ausschnitte . Aber diese find ttefflich , vieles und
fast nur Gutes gewährend, in sich abgerundet , geschickt zur Schau
gestellt.

Das erntet denn auch seitens der belgischen und fremden Besucher
warmen Beifall , und die Worte , die bei dem Eröffnungsbankett der
deutschen Abteilung der belgische Handelsminister Hubert gesprochen ,
erhalten ihre Zustimmung Tag für Tag aufs neue. Die deutsche Aus¬
stellung, hob er hervor , mache in ihrer Einheitlichkeit und Geschlossen¬
heit den Eindruck, als ob ein einziger Aussteller fie veranstalte . Das
ganze fei ein tzroßarttges Schauspiel, das nur ein Land bieten könne,das eine ungeheuere methodische Tätigkeit entfalte . Diese deutsche
Ausstellung , die noch den Vorzug habe , am Tage der Eröffnung fertig
zu sein , zeig« Kraft , Macht und Größe. Deutschland trete in Brüssel
in blühender Jugendkraft . aber daneben auch mit der Disziplin und
Ordnung auf , die der Militärstaat seiner Bevölkerung anerzogen
habe . Und diese guten Eigenschaften machen sich auf allen Gebieten
des Lebens in Deutschland geltend , zum Triumph des großen
Nachbars .

Da klingt uns das Wort entgegen , das wir gleich an erster Stelle
genannt : Achtung! Wir dürfen stolz sein, daß es auf Deutschland so
ehrliche verdiente Anwendung findet !

Briefkasten .
Frau E . S . Gehen Sie mit dem ersten Jmpsschein zum Er . Be-

zirksarzt (Herrn Medizinalrat Dr . Kaiser ) und fragen Sie nach, wie
sich die Sache verhält .

St. Ä. jnn. Wenden Sie sich an das Vezittskommando Karlsruhe.
Mühlburg 166. Ja , nach Maßgabe der gesetzlichen Bestim¬

mungen.
A. B . Sogenannte Türmchen-Taler 1857, wenn schön, 18 .50 Mark .
Rach Brette «. Jubiläums -5 Mark 1863 (Herzog Ernst v. Eachsen-

Altenburg ) werden , wenn ff. poliert , mit 13 Mark ; desgleichen poliert
mit 10 Mark angeboten bei wenig guter Erhaltung entsprechend weni¬
ger . Käufer find ev . Münzenhändler , wie C . G . Thieme , Münzen -
handlung , Dresden A . 9, ferner R . Kube, Berlin SW , Wilhelmstr . 31 .

Handel und Verkehr .
Turlach , 23 . Mai . „Hu dem heutigen Biebmarkt wurden

zugetrieden : 189 Kühe, 14 Kalbinnen , 40 Jungvieh , 50 Kälber ;

verkauft wurden : IW Kühe, 11 Kalbinnen , 38 Jungvieh , 5ü Kälber :
Preise wurden erzielt : für Kühe 450—550. M, für Kalbinnen 350—550

für Jungvieh 120— 190 Jl , für Kälber 40—70 Jl . Tie Zufuhrorte
lagen in den . Bezirken Breiten . Bruchfal und Ettlingen . Tic Absatzge¬
biete waren 7 . Pfalz , V» Baden.

Schiffsuachrichteu des Norddeutsche » Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe , Karlfriedrichftr . 22.

~ Bremen , 25 . Mai . Angekommc» um 21 . Mai : „Borkum " in
Antwerpen . „ Goebcn" in Aden . „ Berlin " in Newnork. „ Kronprinz
Wilb .

" in Newport . „ Kais. B ' lh . d . Gr .
" in Bremerbauen . „ Gelangen "

in Llssgbon . Passiert am 24 . Mai : „ schulsch. Herz . Sophie Charlotte "
Prawle Point . „ Lützow " Dover . „ Schlesien" Dover . „ Bonn " Vlissingen.
Abgegangen am 20 . Mai : „ Würzburg " von Bahia .' 24 . Mai : „Kaiser
Wilhelm II .

" von Bremerhaven . „ Coburg " von Billagarcia . „König
Albert " von Gibraltar . „ Prinzreg . Luitpold " von Genua . „Fr . der
Große " von Gibraltar . „ Kronpr . Cecilie" von Newport . 25 . Mai :
„ Bülow " von Penang .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrogr .
vom 25. Mai 1910.

Der hohe Druck , der heute einen Kern über Schottland enthält«
hat an Ausdehnung gewonnen und die über dem Nordosten und Süden
gelegenen Depressionen zurückgedrängt. Tie Verteilung des Luft¬
druckes über dem Festland ist aber noch ziemlich unregelmäßig . Das
Wetter war irr Deutschland heute Morgen vielfach heiter und mir
Ausnahme des Südens meist etwas kühler. Voraussichtlich wird sich
der hohe Druck weiter binnenlvärts verlegen ; es ist deshalb vielfach
heiteres , warmes Wetter mit Neigung zu lokalen Gewitterbildungen
zu erwarten .

WmerrinqsoeobiiMun .qe» der Mereoroloq . Station Karlsruhe .

Mai
üUTom, Lhernl,

tu kJ.
Lbjot.
Seucht , geuchtrgleit

in SStoj. mm HrmalÄ

24. Nachts 9se 11. 748.5 19.2 9.2 55 SW Gewitter
25. Mrgs . 7” U. 750 .3 14.5 9.3 76 NO heiter
25. Mitk. 2” U. 749 .3 21.3 9.9 53 NW m

Höchste Temperatur am 24. Mai 23,7 ; niedrigste in der
darauffolgende» Nacht 11,6.

Metiernachrichten ans dem Süden vom 25. Mai früh :
Lugano bedeckt 14 ", Biarritz Nebel 13 ", Coruna Nebel 13 °, Per-
pignan bedeckt 16 7 Nizza wolkig 16 ", Triest heiter 18 ", Florenz
wolkenlos 17 °, Cagliari heiter 16 °, Brindisi wolkig 16 °, Horta
(Azoren ) bedeckt 18 ".

kerniger Stammhalter “

Vortreffliche Dienste leistet Scotts Emulsion allen Kindern .
Besonders angebracht ist es , recht frühzeitig mit ihrem Ge¬
brauche zu beginnen , weil sie dann den jungen Organismus
derart kräftigt , daß die Kleinen meistens unbemerkt über die
Zahnzeit hinwegkommen , dabei prächtig gedeihen , frisch und
munter find . Nachstehende Zeilen geben den besten Beweis für
diese Behauptung :

Dresden -li ., Böhmischestr. 16/III , 3 . September 1908 .
„Mein Söhnchen Willy hat Scotts Emulsion von der 10. Woche

an regelmäßig bekommen Das Präparat hat ihm ganz vortreffliche
Dienste getan , der Kleine ist stark und kräftig geworden , übersteht die
Zahnzeit gut und schläft ruhig die ganze Nacht hindurch . Wenn er
morgens aufwacht , ist er Soll Vergnügen , Lust und Freude ; sobald
ich mit der Flasche Scotts Emulsion an sein Bettchen komme , beginnt
er mit den Händchen und Füßchen zu zappeln , wobei die helle Freude
aus seinen blauen Augen lacht. Jetzt ist er 7 Monate alt und vermag
sich allein emporzurichten und am Stuhl aufzustehen, so daß wir aus

t
unseren kernigen Stammhalter richtig stolz sind .

"

(gez .) Frau Else Schreiber .
Die Tatsache , daß ein 10 Wochen alter Junge

regelmäßig Scotts Emulsion bekam und gut ver¬
trug , spricht gewiß mehr als alles andere für deren
ungewöhnlich leichte Verdaulichkeit . Dieser Vor¬
zug ist auf das langerprobte und bestens bewährte
Scottfche Verfahren zurückzuführen , vermittelst '
dessen der Lebertran — nur der ausgesucht beste

«Ärk^ dÄF̂ kommt dabei zur Verwendung — in allerkleinste
£i*«“ te1a6?ottI Tröpfchen zerteilt und dadurch selbst für den Säug -

14«» stcriaitmij ling leicht bekömmlich gemacht ist .
ScottS Emulsion u>irt von uni au4sch1teßlich tm großen verkauft, und zwar nie lose

nach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Origmalflaschen in Karton mit unserer
Schutzmarke (Fischer mit dem Dorsch) . Scott & Vowne, G . tu . b. H«, Frankfurt a. M.

Beftandteiler Feinster Mevizinal-Ledertran 150,0 , prima Glyzerin 50,0, uuterphosphorig-
Jaurer Kalk 4,3 , unterphosphorigsaureSNatron 2,0, pulv. Tragant 3,0, feinster arab. Gummi
pulv . 2 .0, defttll . Wasser 123,0 . Alkohol 11,0 . Hierzu aromatisch « Emuiston mit Zimt-,
Mandel- und Gauttheriaöl je 2 Tropfen. 6209a

Wohlgeschmack und hohen Nährwert
erhalten Milchspeisen, Puddings , Kuchen , Suppen usw ., wenn bei der
Zubereitung

verwendet wird . Das Maismehl „Maizena“ ist leicht verdaulich und seit
50 Jahren bekannt und beliebt.

Geschäftliche Mitteilungen .
Vom 12. bis 21 . Juni veranstaltet das Reisebureau L . Lyssenhop

und Co . eine Sonderfahrt «ach London . Da auch ein 2V-tägiger Besuch
Brüssels nebst Weltausstellung vorgesehen ist , so wird mit dieser Ver¬
anstaltung bei mäßigem Preise sehr viel geboten .

SN jeder ichilkm Aiijeilsk.
Teilnehmenden Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , daß unser guter Pater , Schwieger- und
Großvater

Leopold Lutz
Oberschaffner a. D.

heute früh 7*
,
'; Uhr nach längerem Leiden sanft entschlafen ist-

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , de« 25 . Mai 1910 . B22163
Die Beerdigung findet am Freitag den -M . ds . Mts .,

nachmittags 8 fthr . von der Fricdhofiapelle aus statt .
TrauerhagS : Sreinstraße 5, 3. Stock .

io jeder Preislage stets vorrätig. 2121
Gescbw . Gutmann , Waidstr. 37 u 26 .

Schneiderin , tüchtige , empfiehlt
sich im Anfertigen einfacher, sowie
eleganter Damengarderobe , zu
mäßigen Preisen .
BMI 59 Akademiestr. 42, III .

Umzug ! '• c
Wer besorgt Umzug von Böhren¬

bach» A . Villrngen , mit einem Mö¬
belwagen, nach Sandhaufen , Amt
Heidelberg, bis zum 30. Mai ?

Offerten unter Rr . 5074a an
die Erved. der „ Bad. Presse" .

iSaugeaetiäft ; !
Geprst . Hochb.- Werkmeister. gcl.

Z . u . M . , ledig, sucht Beteiligung
an kl ., rentbl . Baugeschäft. Gest.
Offerten unter Nr . B21885 an die
Exoed . der „Bad . Presse" erb . 3.3

. tüchtiger Monn gesucht , welch.
A — Z dieselbe einrichten und

een könnte.
fferteu unter Nr . 5078a an die
ed . der „ Bad . Presse" erbeten.
Irr leiht einer Dame 25 M ge-
pünktl . Rückzahlg .

\ Offerten nnt . Nr . B22153

Gutes Zeitungs-
Makulatur -Papier

empfiehlt die
Expedition der „Bad . Presse ".

Jl

lässt Spitzen, Gardinen, Batist, Waschseide,
ooo Stickereien etc ., überhaupt o o o > •

ralle zarten Stoffe beim Waschen
wieder wie neu werden I Denkbar gründlichste Reinigung
bei grösster Schonung und Erhaltung des Gewebes .

Ueberall erhältlich I

Atteinige Fabrikanten: Henkel 4 Co . , Düsseldorf ,
ooo auch der seit 34 Jahren weitbekannten ooo

Henkels Bleich - Soda . 871a

In hoffen ’s Bären -Kaffee
ist der wohlschmeckendste und gehaltvollste Bohnenkaffee . 48t>4a.9.l
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Vertreter : Jos . Wilh . Roth , Karlsruhe i. B. , Leopoldstrasse 4.
744tf >Spsrt-rrachrichten.

J . Karlsruhe , 25 . Mai . Zu dem Wettspiel K .F .V.—Blackburn Ro¬vers wird uns noch berichtet: Rach dem Wettspiel nahmen beide
Mannschaften ein gemeinschaftliches Souper in den oberen Lokalitätendes Moninger ein und daran anschließend war Kommers im Konkor-inasaal . Der Spielführer der Karlsruher Mannschaft , Herr Fuchs,begrüßte die Gäste _tn englischer Sprache und dankte ihnen für dasgebotene, herrliche « viel mit dem Wunsche „ Auf Wiedersehen" imnächsten Jahre . Namens der Engländer dankte zunächst deren Captaiu ,Mr . Lrompto » , mit langanhaltenden Beifall begrüßt . „ Wir sind sehrüberrascht gewesen, in Deutschland einen derartig tüchtigen Gegner zufinden und mußten unser ganzes Können einseben um das günstigeResultat herauszubringen . Ich bin überzeugt , daß der KarlsruherVerein in 2—3 Jahren meine Mannschaft besiegen wird "

, so führte u.a . der berühmte Internationale aus . Von großem Interesse warenauch die ' Ausführungen des Direktors der Blackburn Rovers . Derselbehob in anerkennenden Worten die Leistungen einiger Karlsruher Spie¬ler hervor . Besonders erwähnte er den Mittelläufer Breunig , der heuteschon in seder erstklassigen, englischen Mannschaft ausgenommen wer¬den könne . Dann feierte er den Trainer des K .F .V ., Mr . Townlh , alssolchen und als einstigen Spieler der Blackburn Rovers . Redner schloßmit den Worten : Solange es in Karlsruhe so tüchtige, und liebeSportfreunde gibt , Townlh als Trainer tätig ist , und so lange es sogutes Bier gebe , solange werden sie, (die Roverss auf Einladung je-derzeit gerne nach Karlsruhe kommen. Von Interesse waren auch dieWorte von Mr . Towiilq, die gute Ausblicke bezüglich des Fortschrittesder Ausbildung der Spieler des K .F .V . gaben . Mit großer Freudewurde es sodann begrüßt , daß der frühere , langjährige Führer desK .F .V. und des Süddeutschen Verbandes , Professor Rohe, zum erstenMale seit dem -Konflikt mit dem Deutschen Fußball -Bund , der s. Zt .den Rücktritt des Herrn Rohe von der Sportbewegung zur Folge hatte ,zu dieser Veranstaltung erschien .# Prinz Heiurichfahrt 1910 . Von Karlsruhe nehmen an derdiesjährigen Prinz Heinrich-Fahrt , drei Herren teil . Es sind dies dieHerren Ing . Alfred Gerber , Karlsruhe . Ing . Herm . Guhl , Karlsruheund Ernst Schömperlen, Karlsruhe , Mitinhaber der Firma Automobil -Zentrale . Die Fahrzeuge dieser drei Herren sind von der SüddeutschenAutomobil-Fabrik , Gaggenau , gebaut und entwickeln eine Geschwindig¬keit von über 120 Kilometer Die Photographien dieser drei Wagenund ihrer Lenker sind in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt ,
a * *

Bor Luhcken und Human » gingen R . Scheuermann , H . Przhrembelund T . Hall sowohl im Stunden -Rennen um den Vereins -Jubiläums¬preis wie auch im 10 Kilometer -Rekordfahren am 22 . ds . Mts . inBreslau als Erster , Zweiter und Dritter durchs Ziel . Die drei Preis¬träger fahren Ärennabor : auf dieser Marke erstritten auch Kendel-cher-Ganz 'ba> Sanzevoort den Sieg im Tandemrennen .
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i
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Vertretung und Lager : Carl Haibich » Inh . : C . Haibich & Wilh . Nuding,Karlsruhe 1. B „ Viktoriastrasse 6. — Telephon 2667.

RramffiEEni
als Buchhalter , Sekrtäre,Verwalter erh . jg. Lento
nach 2 — 3 monatl. grdl.
Ausbildung . Bisher zirka

1500 Beamte verl . Prosp. grat. Dir. P.
Küstner , Leipzig 63 -Lind . ?e91a.26 .24

Stille Mitarbeiter
und Mquisiteure

für allererste Lebens-, Unfall - und
Haftpflichtversicherungsges. gesucht.
Offerten erbeten unt . Nr . 7089
die Erped . der „Bad . Presse" .

an

wird ein solider , tatkräftiger u.
verkehrsgewandter Herr v. erst¬
klassiger Lebens -, Unfall - und
Haftvflicht -Versicherungs -Ge -
sellschaft gegen festes Gehalt,auskömmliche Spesen und hohe
Provisionen gesucht. Die Stelle
ist bei befriedigenden Leistungendauernd , sehr entwicklungsfähig
und mit Alters -Versorgung
verbunden. Bewerbungen, auch
von Nichtfachleuten, die für
das Versicherungswesen ausge -
brldet werden , erbeten unter A .
868 an Daube Sc Co . in
München . 4153a.2.1

'Trnttleltt rar Zrgarrenladen
(JllJUlclu gesucht per sofort
oder später . Offerten mit Zeug-
niffen unter Nr . 7760 an die Exved .
der „Bad . Presse" erbeten .

UWereSFröiilein .bewandert in Stenographie u .Maschinenschreiben, gesucht .
H . Landauer ,7770 Kaiserstr . 183 .

Energischer, bilanzfähiger

Buchhalter
mit der amerik. yuchsührung. sowie allen vureau-
arbeiten vollständig vertraut und an selbständiger,
gediegener Arbeiten gewöhnt , findet per sofortoder später gute «nd dauernde Anstellung
(Lebensstellung ) in einem Fabrikations-Geschäfte
der Lebensmittelbranche in Karlsruhe, prima Refe¬
renzen und Zeugnisse unerläßlich .

Gest. Offerten mit Gehaltsanspruchen re. re . nebst
Zeugnisabschriften unter H. 2104 an Haasen *
stein & Vogler , A.-G., Karlsruhe . 7773.2.1

, j Aufseher
für den gesamten städtischen
Reinigungsdienst gesucht. Derselbemuß gesund, energisch , radfahr -
kundig und mit allen einschlägigenArbeiten bereits vertraut sein .Verheirateten Bewerbern kann ev .Dienstwohnung in Aussicht ge¬stellt werden . Offerten mit selbst¬geschriebenem Lebenslauf , Zev,f-niffen , Gehaltsansprüchen u . An¬
gabe des Diensteintritts sind bis6. Juni d. I . bei unterfertigtemAmte einzureichen. 5065a

Offenburg , den 24 . Mai 1910.Stadt . Tiefbauamt .

Lebensstellung !
Für Karlsruhe soll das Alleinvertriebsrecht eines hoch¬sensationellen , vollständig konkurrenzlosen Artikels D . R . P .an einen intelligenten Herrn vergeben werden . Der zahlen¬mäßig nachgewiesene jährliche Reingewinn übersteigt weitdas dreifache des erforderlichen ca . 1000 bis 1500 Mk. be¬

tragenden Betriebskapitals . 5017a2.2

Zn Ccsch ist ein mehr wie gesicherter!
Geschäftslokal und Branchekenntnisse sind nicht er¬forderlich. Offerten mit Angabe des Alters und der bis¬herigen dezw . sonstigen Tätigkeit unter 4 . 11 sofort anHaasenstein & Vogler , Karlsruhe erbeten.

bietet auswärtige Nahrungsmitteifabrik Herren jeden
Standes durch Uebernahme der General - Vertretung oder
des alleinigen Fabrikationsrechtes eines hervorragenden
Arttkels der Nahrnngsmittelbranche. welcher von Arm und
Reich wegen feiner Billigkeit und Güte enorm gekauft wird.

Näheres zn erfahren Freitag den 27 . Mai im
Monopol -Hotel von morgens 8 Uhr bis nach¬
mittags 6 Uhr beim bevollmächtigten Vertreter. (Keine
Lizenzgebühr.) 6080a

3- 5 Mk. liiis!. Miger Mieitft !
sofortan allen Orten arbeitsame Personen zur >
. . Uebernahme einer Trikotagen - und Strumpf -

strickerei auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntnissenicht erforderlich. Anlernung leicht und kostenlos. Arbeitslieferungnach allen Orten franko . Prospekte gratis und franko . 5086a. lTrikotagen - und Strumpffabrik Heber & Fohlen, Saarbrücken No . tl.

OK 17K Ulf wöchentlich Damen ,bi ) Uu Mit« Herren und jungenLeuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer,leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich. Sicheres Geschäft. mMa*

Horton , Kattowitz 0 . 8 No. 35.

Tüchtiger energischer

Werkmeister
für di« Lchwingschiff - Abtei-
lung einer größeren Nähma¬
schinenfabrik gesucht . Offert ,mit Angabe der seitherigen
Tätigkeit , Alter und Gehalts -
ansprüchen unter Nr . 5054 an
die Expedition der „Badischen
Vreffe" erbeten . 2.2

Witwe, 31 Jahre , sucht Stelle
als Haushälterin zu einzel . beff.
Herrn od . fein . kl. frauenl . Haus¬
halt . -Gef. Oft . M . A mb erg erft
München , Dächauerstr. 27, II -, r .
cXrot <lo «n im Nähen u . Bügel »(JldUlEin , perfekt , sucht Au-
fangsstelluug zu Kindern. Offert,
unter „Lirsa 50" haupostlagernd^ tüTtflart. _ ©22179

»Stelle-Gesuch .
Ein braves Mädchen mit guten .

Zeugniff. sucht auf 1 . Juni Stelle . !
Offerten unter Nr . B22145 an Jdie Erped. der „Bad . Presse " .

MMschreiner
gefucht,

tüchtiger , mit guten Erfahrungen ,von 5069aGrether äs Cie.,Maschinenfabrik , Freiburg i . Br .

Tücht. Möbelschreiner
und Möbelpolierer

von großer Möbelfabrik zum so¬
fortigen Eintritt nach auswärts
gesucht . Offert , unter W. 96615066aan bte Exped. der „ Bad. Presse"
erbeten . ' 2 .1

Friseur-Gehilfe, äfrüffi
eintreten bei ©22151 .2.1Karl Kahla , Friseur, Rastatt.

Tüchtige

Pflasterer
finden dauernde «nd gut be¬
zahlte Arbeit bei 5071a
Martin «& Watzel ,Zürich III .

Reise wird vergütet . 3.1
Suche ver sofort einen

Kutscher ,
welcher sich sürEisgeschiift eignet ,sowie einen Jungen zum Eis¬
trage ». 7785

Richard Haas ,
Hirschstraße 31 .

Schuljunge»
kräftiger , für leichte Arbeit
gesucht . ©22136

BiSmarckstraße 33a, im Laden.

gesucht auf 1 . Juni als Aushilfe,allenfalls dauernd . 7771
Schubertstraße 14.

Reinliche , zuverlässigeMonats fr au
oder Mädchen zur Aushilfe füreinige Wochen gefucht . Erfrag , von2—4 u . 8—10 Biktoriastr. 16, 111
Suche für sofort

tüchtige
Ebenso kann ein Lehr - Mädcheneintreten . Zu erfrag . Markgralen -

ftraße 52, 2 . Stock . _ _ ©22139

Wir suchen für kommende Saison , Eintritt baldigst , tüchtige

I. und II . Arbeiterinnen ,die in feinem Genre bewandert sind .
Ausführliche Offerten nur schriftlich an 7657.2.28. 6 H. Baer, Kaiserstrabe 233.

BQglerinnen
Kostümbüglerinnen
Näherin

sofort gesucht . 7786

Dampfwaschanftalt August Pfützner.

Installateur.
Tücht. , zuverlässiger Mann , in

allen einschlägigen Arbeiten und
besonders auf Pression eingeschafft,
für dauernd gesucht . 2 .2

Offerten unter Nr . 7740 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Schiffsjungen ÖJ 'ÄSß ;
seegem . Ausrüst . u . Aust . M. Grohne,Altona,Breitestr.46III . ©rofp.gt .^ g,..

Ziegelnmster
zuverlässig und tüchtig, für Ring -
ofenbrand , sofort gesucht.

Offerten an 5070a .3.1
ff. keim , Architekt, Ki.-Laufenburg .

K <R) h und mehr tägi . zuO «Will, verdienen . Prospekt
gratis . — Adreffen- Berlag loh. ff .Schultz , Cöln W. 56. 4310a.10.7

Tüchtiger , zuverlässiger 5053a2 .2

Chauffeur
für Stoever -Ornnib ., 28 HP, welcher
sich gut auf Reparaturen versteht ,per sofort oder 15. Juni gesucht.

Offerten mit Gebaltsanspr . an
Motorwagen - Ges. m . b. H.,

Sinsheim a. d. E.
Mer Stellung sucht,^ ^ verlangt die „Deutsche
Vakanzenvost" Eßliugen 76 . 322a

«'L -MilMiiWii .die im Neuanfertigen , sowie im
Ausbessern gut bewandert ist, zum
baldig . Eintritt in hiesiges Schirm¬
geschäft gesucht . Offerten unterNr . ©22129 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten.

Ein saub . u . anst. Mädchen kann
das Kleidermachen u. Bügel» er¬lernen . Offert , unt . Nr . ©22043
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Stellen suchen
Junger Mann

sucht leichte Beschäft ., gleich welch.Art . Gefl . Offert , unt . Nr . B22146
an die Exped. der „Bad . Preffe" .
3* - Für Kackert

Konditorgehilfe , in allen Zwei¬gen des Geschäftes selbständig ,sucht Stellung per 15. oder früher ,übernimmt auch Zwiebackbäckerei
Offerten unter Nr . ©22051 andie Exped. der „ Bad . Preffe" .
Verkäuferin

sucht Stellung für sofort, einerlei
welche Branche.

Offerten unter Nr . ©22144 andie Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Verkäuferin .
Fräulein sucht pass. Stellung ,gleich welcher Branche. Offertenerbeten unter Nr . ©21910 an die

Exved . der „Bad . Preffe" . 2.2
Haushälterin !

Bessere, junge sparsame Witwe
sucht Stelle als Haushälterin zueinzelnem Herrn oder Dame auf
sofort .

Offerten , unter Nr. ©22130 an
dtp Exped. der „Bad . Preffe".

LMdchen ÄS ' ! »
sur Hilfe bei Arzt und für schrift-
.iche Arbeiten.

Offerten unter Nr . ©22176 an bte
Expedition der „Bad Preffe " .

Schenk-Amme .
Junge gesunde Amme sucht

Stelle . ©22178.2 .1
Zu erfragen Schützenstraße 78 » ,ber Frau Hartmann , Hebamme .

verrnieteh -
Kriegstratze 161,

2 . Stock rechts , schöne 3 Zimmer - »
Wohnung mit Koch- u . Leuchtgas !
per 1 . Juli od . später Versetzung - - ■
halber preiswert zu vermieten .
©22150 Näheres daselbst.
Bahnhofstraße 20 ist eine schöne
Wohnung, 2 Zimmer , Küche , Kel-
ler , mit Koch- u. Leuchtgas , sof. !
od . später zu vermieten . ©22140

Näheres im Laden .
Drgenfeldstraße ist ein schönes . ;
großes Parterrezimmer mit
Küche und eine helle 2 Zimmer¬
wohnung mit Küche auf 1. Juli .
zu verm. Zu erfragen Fafanen - i

straße 37 im Bäckerladen. ©22133 j

Gemütl .schöneSZimmerwhne
vis-a-vis, sofort ob . 1 . Juni an
best. Herrn in ruh . HauS z. vor »
uneten . Scheffelstr . 4,2 . St .,
nächst Kaiserallee . ©22147.2.11

Mansardenzrmmer sofort oder
später billig zu vermieten . ©22172 >^ " wnsir . 25 , pari .
Belfortstraße 11 , pari ., ein schon
möbl . Zimmer an einen Herrn
oder Fräulein billigst zu vermiete

Gartenstraße 10 ist ein gut mobl.
Zimmer mit freier Aussicht,
Nähe Bahnhofs , zu verm . ©22156

Kaiserstraße 148, gegenüber der
Hauptpost, ist ein gut möbl . Zrm -
mer an einen Herrn oder Fraul .
auf 1 . Juni zu vermiet . ©21974

Näheres daselbst 3 Treppen .
Luisenstraße 44 , 2 . St . lks., ist ei«
gut möbliertes Zrmmer , evtl . mrt
Pension, sofort oder später zu ver-
mieten . B221V1

...»_ 5 , V. lks . , tt± em ,
schönes, Lfenstriges Zrmmer , sep.
Eingang , möbliert , an soliden Ar¬
beiter oder anständiges Fraulem
billig zu vermieten . ©82045.2.2 ^

Marienstraße 21, III ., ist einfach
möbl. Zimmer , auf dre Straße
gehend , sogleich oder später an ,
Fräulein od. bess. Arbeiter brllrz .
zu vermieten. ©22141

Marienstraße 45, I . , ist ein einfach
möbl . Zimmer .sofort oder spater
au vermieten. ©22143 ,

Morgeustratze 6, III ., zwei gut
möbl . Zimmer sofort od . 1 . Junr
zu verm. mit oder ohne Peniron .

Rooiiftraße 18, Part ., schönes mobl. ;
Zimmer an .bess . Herrn auf 1 . «
Juni billig zu vermiet . B22148 .

lViiet-Lesuche
Auf 1. Okt . helle sonnige Wob«» !

uug von 2—3 Zimmer von Be - !
amtenfam . (3 erw. Pers .s gesucht. ^

Adreffe in der Exped. der „Bad . ,
Preffe " unt . Nr . ©22128 abzugeb . I
Südstadt ausgeschlossen .

Kl . Familie (3 P .) sucht auf 1 . Okt .2 Zimmer - Wohnnng ;
betr . würden auch Wohnung mit
Büro zu reinigen annehmen .

Offerten unter Skr . ©22177 an die
Exped . der „Bad . Preffe "

. 3.1
Auf 1 . Juli oder früher werde» '

von einem Herrn i2 mrmöbl. Zimmer , ,
evtl. 2 Zimmerwohnung in der
miß . Wesfftadt i. gut . Hause gttmieten gesucht. Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 5079a an die
Exped . der „Bad . Presse".

Pensionierter Beamter wünscht
bei eurer solid . Familie ein leere -
Zimmer per 1 . Juni (eigene Mö-
bell mit Pension z« mieten »Jahreszahlung 500 M bei monatl ,prompt. Berichtigung. Bei ordent¬
lichem Entgegenkommen werde ichdauernd wohnen bleiben.

Offerten unter Nr . ©22125 cndie Exped . der „Bad . Preffe ".
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Dura) persönficfien Einkauf im Orient
sefjr günstiger Verkauf

Aefims — 1fßöjims — Satteftafdjen — Stickereien 1250 .5 .1

Antike Stiicfco“ ö8runter ■Kufas> rBod>aras- in Zeppiajen mr Satons, TDoQn'Befubfdjiftans, Seraßenbs etc. zft “
Oß @ !fllIStVQyf mb Eßzimmer, ‘Herrenzimmer.

Seltenes Tlngedot in Derser ßäufern.
Ständige Ttusftetfung ßefonders intereffanter Zeppidje in den 'Räumen des ßadifcßen '

Kunftvereins, Wafdftraße 3

Vreyfuß & Siegel yroßgerzogßcge Hoflieferanten.

Das Kohlensäure-Solbad des
Friedpichsbades

6775 .2 .2
bekannt durch seine kräftige Kohlensäure -Entwicklung
ist der beste Ersatz für Nauheimer Kuren.

I

SOLBAD HUH Mi
HOTEL KRONE

Solbüder , kohlensaure Solbäder (NauheimerKur ). Zentralheizung . Lift . Große Parkanlagen. Gut ein¬
gerichtetes Haus . Jahresbetrieb . Mäßige Preise . Prosp . gratis .
2829a .3 .2 Bes . : J . V . Dtetsehy jun .

lordseebal LangeoogDen „ Führer “ und .
„ Wegweiser “ nach■diesen schönsten Nordseebade versendet umsonst und postfrei ■

» Direktor Medrteh Baaksr, Esens (Ostfriesl .) i

Statt jeder besonderen Anzeige.

Möbel-Haus
Holz & Weglein

empfehlen sich
■ - —- Verlobten =====

Karlsruhe , Kaiserstrasse 109, zwischen Adler- u. Kronenstr.
3 .3 Empfangstage täglich . 7425

Empfehle in grosser Auswahl zu billigsten Preisen

Lüster Joppen
Joppen

schwarz und farbig , von 5 Mark an

= Joppen ■= = Joppen
in Panama , Sicilienne , Kammgarn und Cheviot

zu Mark 5 .50 , 6 .— 7.—, 8 .—. IO— bis 30 _

Hans -, Garten - und Bnrean - Joppen
in grün, Leinen und dunkelgrau 7720.2.2

zu Mark 3 .50 , 3 .75 , 3 — , 3 .50 bis 5 — .

Reise -Anzüge , Flanell -Anzüge , Lüster -Anzüge ,
Leinen -Anzüge , Touristen -Anzüge , Radfahrer -
Anzüge , Touristen -Joppen , Joppen in Rohseide ,
Münchener Wetterpelerinen , Bozener Wetter¬
mäntel , weisse und farbige Piqu6 - Westen .

Sämtliche Artikel sind auch für ganz starke Figuren vorrätig .

Joh. Heinr. Felkel,
jetzt Waldstrasse 38 neben Residenz-Theater.

Barkapital ,Acceptdiskont , Kredit jeder Höhe , auch ohne
Unterlagen , schnell , seriös . Off . T. Z. 67t0
Rudolf Messe , Berlin S,W. 19 . 4470a4 .3

Privatbankier
gibt Darlehen in ied . Höhe b . genüg . Sicherheit auf Schuldschein , Wechsel ,mit u . evtl , ohne Bürgen , Policen , Erbschaft , Liegenschaft ., Renten , Pen¬sionen ic. streng reell , diskret , Ratenzahl , bewill . Näh . durch K . Schwab ,Kreuzftr . 16 . II. Rückporto beilegen . Sprechzeit v . 9—1 Uhr it . 2—7 Uhr ,Sonntags v. 8—1 Uhr . Hypothekenantr . I. ll . III . Stelle erwünscht .

Hinterzarten , bad . 5chwarzw . , 900mü . M.Bahnhof - Hotel
Vollständig neu eingerichtet Bäder . Garten . Equipagen . Touristen undPensionären bestens empfohlen . Diners ä pari . Pension von 4 .50 Mk. an .Mittelpunkt für die schönsten Ausflüge , wie Feldberg , Hochfirst , Titisee,Höllental etc . Wintersportplatz . Auto -Garage . Telephon Neustadt (60 ) .
Prospekte gratis . — On parle frangais . English spoken . Bes . : Herrn. Riesterer

EeseWchsreije «ach Drin
Berner Oberland

und

Genfer - See
Sonntag den 12. Juni 1810.vormittag 7.15 ab Zürich .

Man verlange sofort diesbe¬
zügliche Prospekte . 5004a3.2
Reisebureau Bullinger ft Volz,
Rennweg 31, Tel . 3800 , Zürich .

panama-stille
Alle Arten Herren - , Damen -

und Kinderhüte reinigt zubilligsten Preisen . 7353 .5.5
Karl Timeus ,

ärberei « . chem . Waschanstalt ,starienstr 21, Kreuzstr . 16,EckeGöthe - u . Uhlandstr . 23 .
Telephon 2898 .

FS
M

Wegen Mgenickter Saison
gebe auf die noch einzel vorhandenen

r-

Infolge des vorjährigen nassen Sommers sind grössere Bestände

SONNENSCHIRME
auf Lager geblieben. Um damit rasch zu räumen, veranstalten- wir für dieselben einen _

EXTRA - VERKAUF
womit wir den Damen einen ganz besonderen Vorteil bieten, den

man nicht versäumen sollte, denn es sind die

Preise ganz bedeutend herabgesetzt
teilweise auf die Hälfte des Wertes . — Dieser Ausnahme - Verkauf- dauert nur kurze Zeit. _

FRAN CK Er Cie,, Schirm - Fabrik
vormals PIETRO BUSCHINI , Kaiserstrasse HO

2ZL

io Rabatt.
Lagerbesuch sehr lohnend .
- - - Ohne Kaufzwang . =

Arthur starr,
Karlsruhe ,

Kaiserftraste 83 , i Treppe hock .
6 .1_ Telephon 2665 . 7754

K. Reinhold Nacfefi , *fQbcwie=

rghrrärior Wanderer, Op
I Will I dllul » .billigereMarken
allerbester Qualität in diversen Ausstattungen empfiehlt

Amalienstr . 18
Zetefon 724 .Peter Eberhardt

Modelle 1910
Besichtigung

gestattet .

Badeein -
richtnng wie

Abbildung
v . 150 Mk . an .
Mit Kohlen -
heiznng von
80 Mk . an.

Größt . Lager .
Unt .Garantie
B20617 .14.5

" , strotze 16.

Neuheiten In ZuhehSr und Ersatzteilen .
Reparaturen an jedem
Fabrikat prompt u. billig.

Kataloge
auf Wunsch .

Achtung ! !! CÖ
ZO

Ankauf getragener Herrenkleider
und Damenklerder , Schuhe und
Stiesel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch . Postkarte genügt .

KV . Turner ,
Telephon 1339 . Scheffelstraße 64.

DaMN -Hemdhch«
in verschiedenen Qualitäten

von Mk . 3 .75 an .
Fertig und la Maßware .

Reformhaus . Kaiserstr . 40 .

HEINRICH LAINZ
MANNHEIM .

Patent - Heissdanpl - boKungliilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“.

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

Husten 1
Dresdner Bonuswerk -Bonbons 30,
50 u . 1 .00 wirken besond . reizstillend .

MenWIleMWiiiilsiii
Extr . Thynci sacch . Fl .1 .75 ärztl . empf .
nur in den Apotheken zu haben .

leb kaufe
abgelegte Herren - nnd Damen¬
klerder . Stiefel , Möbel re. Zahledie höchsten Preise . Postkarte erb .

Mathias Cut ,
9321918.2 .2 Brunnenstr . 5 ._

Bruteier.
Jtl . rebhuhnfarbige Rosenkämme

1 Dtzd . 2.40 Mk . , amerik . Wunder¬
hühner 1 Dtzd . 3 Mk . , Plvmouthrocks
1 Dtzd . 4 M ., weiße Orpinaton 1 Dtzd .
2 .40 Mk ., weiße Gartenhühner Ban -«
tam Dtzd . 2.40 Mk . verkauft

Franz Schmalz *
4104 Eisenlohrstr . 25 . 12.11

2 .8 Das 4353a

Buch - er Witze .
Eine Million Dummheiten , auf -

gejagt von Wiener , Berliner und
Hamburger Spaßvögeln . Preis 1M .

A . Günther , Versandhaus ,Machtlos -Höhnebach ( Cassel ).
iÄcirrtfctt vermittelt reell u .
JgClTCUfll diskret . Offerten
unter Nr . B20172 an die Exped .
der „Badischen Presse "

. Rückporto
20 Pfg . 6 .4

I Achtung ! ! !
I» Prima ganz harte
= Hochs. Salami =
großartiger Anschnitt , pikanter Ge¬
schmack , beste Dauer - u . Winterw .,
konkurrenzloses Fabrikat aus bestem
Roß - , Rind - und Schweinefleisch .
Versuchen Sie , Sie bleiben treuer
Kunde ! Pfd . 105 Pfg . ab hier . —
Nachnahme , Diskret . 4684a
A. Schindler , Wurstfabrik .Chemnitz , Antonplatz 8.

Nur feinste u . schmackhafte Spezial¬
artikel unt . voller Garantie der Echt¬
heit . Sie beziehendieselbensehrvor -
teilhast am besten direkt von Gustav
Feistkorn . Fleischwarenfabr ., Butt¬
städt in Thür . Gegr . 1850 . — Probe¬
postpakete nachWunsch sort .8—12Mk .
perNachn . PrLisl .ums .u . portosr ^ a

Detecti»- ****
„Argus “

A. .lfaier &€ « „ Mannheim, P. 4,8 .
Tel . 3306 . Aelteftes Institut Süd¬
deutschlands . Ermittelungen und
Erforsckungen aller Art . 4, „ a .», .S

PATENTE '

Villinqen r
R: : - Pforzheim

st; - 4. >AZ .-.rr ^ .-", h -sn -ev --. 3

Brennholz,
nußbaum Abfall , für Zimmerösen
zerileinert , liefern so lange Vorrat
in 200 Ztr .-Ladungen per Ztr . zuM . 0 .65 frk . Empfangsstat . ^ *amtter & Cie., Fraukenstein (Pfalz i.
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